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„Eine Demokratie, in der mehr als die Hälfte der Bevölke-
rung weder in den Parlamenten noch in der Regierung 
angemessen vertreten ist, ist erst eine Demokratie am 
Anfang.“

Diese These vertrat Prof. Dr. Helge Pross schon 1978.

Wie ist also Mitgestaltung von und für Frauen in der  
Politik möglich, insbesondere auch auf lokaler Ebene? 

 
Frauenanteil im Landtag von Baden-Württemberg seit 1952. 
(Quelle: Statistisches Landesamtes Baden-Württemberg) 
Quelle: Landeszentrale für politische Bildung

 
Überall machen sich Frauen auf, mehr Verantwortung  
in den politischen Gremien zu übernehmen�  
� Foto: Bundesfamilienministerium

„Frauen in der (Kommunal)Politik“ -  
ein Themenabend des Frauenforums Urbach 

Darüber diskutieren amtierende und ehemalige 
Mandatsträgerinnen mit interessierten Frauen 
– auch und gerade im Hinblick auf die 2024 in 
Baden-Württemberg stattfindenden Gemein-
derats- und Kreistagswahlen.

Die Gesprächsrunde wird moderiert von Na-
dine Zühr, Redakteurin beim Zeitungsverlag 
Waiblingen.

Das Frauenforum Urbach freut sich auf einen 
anregenden Abend mit vielen Interessierten!

Mittwoch, 18. Oktober 2023, 19.30 Uhr  
in der Begegnungsstätte Schloss Urbach, Schlossstraße 35

Amtsblatt der Gemeinde Urbach
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 16.00 Uhr, 

Do. 8.00 – 16.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 23 Uhr, Di 18 – 23 Uhr, Mi 14 – 23 Uhr; 
Do 18 – 23 Uhr, Fr 14 – 23 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 24 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Allgemeinde Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 18 – 22 Uhr, 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 18 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
13.10. 	� Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, Winterbacher Str. 14, 

Tel. 4 36 38 und
	� Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
	 Tel. 07183 / 4 16 85
14.10. 	� Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, 
	 Tel. 97 38 40
15.10. 	� Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, 
	 Tel. 7 40 23 und
	 Rathaus-Apotheke, Lorch, Kirchstr. 5, Tel. 07172 / 89 10
16.10. 	� Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, Lutherstr. 

75, Tel. 9 80 25 24
17.10. 	 Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
18.10.	� Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, 

Tel., 93 98 10
19.10. 	� Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, 
	 Tel. 50 08

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Räder: Tel. 07182/8010

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container: (wöchentl. Leerung), Freitag, 13.10.2023
Restmüll-Eimer: (14-tägige Leerung), Montag, 16.10.2023
Biotonne: Montag, 16.10.2023
Wertstoffhof: Freitag, 13.10.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 14.10.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle: Freitag, 13.10.2023 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und
Samstag, 14.10.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz: Samstag, 14.10.2023 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste

Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12

Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000

Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,	  
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
	 E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 	  
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 	  
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr	  
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 	  
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Urbach aktuell

Neues Servicebüro und Standesamt  
der Gemeindeverwaltung wird mit kleiner 
Feier eingeweiht 

Montag, 16. Oktober 2023, ab 18.00 Uhr, Schießgasse 10

Nachdem das Rathausgebäude inzwischen wegen vieler neu hin-
zugekommener Aufgaben und dem Einwohnerzuwachs aus allen 
Nähten zu platzen drohte, hat sich die Gemeinde dazu entschlos-
sen, im gegenüberliegenden Gebäude Schießgasse 10 das ge-
samte Erdgeschoss längerfristig anzumieten. Dort finden ab so-
fort das Servicebüro, das Standesamt und die Sachgebietsleitung 
Ordnungswesen, Kultur und Öffentlichkeitsarbeit ihre neue Hei-
mat. Dazu wurden im letzten halben Jahr neue und zeitgemäße 
Büros sowie eine Toilettenanlage und eine kleine Teeküche einge-
richtet – barrierefrei versteht sich. Die Büros entsprechen nun 
auch den aktuellen Vorgaben zum persönlichen und Datenschutz.

Nach dem Umzug, der vom 11. bis 13. Oktober stattfindet, freuen 
sich die Mitarbeiter*innen, die in dieser „Außenstelle“ künftig ar-
beiten werden, nicht nur die beteiligten Handwerksbetriebe, den 
Gemeinderat und die übrige Rathausbelegschaft, sondern auch 
alle andere interessierten Urbacherinnen und Urbacher zu einer 
kleinen Einweihungsfeier mit Vesper und Getränken einzuladen.

Herzlich willkommen in den neuen Räumlichkeiten!  

„Die Mädla von der Anstalt“ – ein Vortragsabend 
mit neuen Erkenntnissen zur Geschichte des 
ehemaligen Fürsorgeheims
90 Jahre Fürsorgeerziehung in der Urbacher „Anstalt“, war das 
Thema der Vortragveranstaltung, zu der am Mittwoch, dem 27. Sep-
tember, der Geschichtsverein zusammen mit der Kulturwerkstatt in 
die Mediathek eingeladen hatte. Der Urbacher Ehrenbürger Johan-
nes Fuchs und der Vorsitzende des Geschichtsvereins, Joachim 
Wilke, stellten ihre Nachforschungen über die wechselvolle Zeit der 
Fürsorgeerziehung im ehemaligen Urbacher Schlossareal vor.

 
Der Urbacher Ehrenbürger Johannes Fuchs am Rednerpult 
� Foto: Wilke

Mit knapp 70 Gästen war nicht nur jedes verfügbare Sitzmöbel 
belegt, sondern es wurde auch bewusst, welches große Interesse 
dieses Thema unter den „Urbächern“ genießt. Waren doch zahl-
reiche Anwesende selbst Zeitzeugen der „Anstaltsära“ und ver-
knüpfen persönliche Erinnerungen aus ihrer Kindheit mit den 
„Mädle von der Anstalt“.

Im ersten Teil des Abends unternahm Johannes Fuchs unter dem 
Titel „Die Anstalt 1883 – 1973“ einen Streifzug durch die 90-jäh-
rige Geschichte der Fürsorgeerziehung in Urbach. Im Vorder-
grund seiner Ausführungen standen die unterschiedlichen gesell-
schaftlichen, politischen, juristischen und pädagogischen 
Rahmenbedingungen, die im Verlauf der unterschiedlichen Ge-
schichtsepochen die Oberurbacher Fürsorgeerziehung prägten.

Im nächsten Teil widmete sich der Vorsitzende des Geschichts-
vereins Joachim Wilke in einem anschaulichen Panorama aus 
zahlreichen, zum Teil bislang unveröffentlichten, historischen Fo-
tografien aus dem Fundus des Gemeindearchivs der Frage, wie 
es den „Mädla von der Anstalt“ in dem Fürsorgeheim erging und 
wie sich das Innenleben der „Anstalt“ im Laufe der Jahrzehnte 
darstellte.

Im Zentrum beider Vorträge standen erstmals recherchierte Er-
kenntnisse des Geschichtsvereins über die Resozialisierungs- 
und Betreuungsmethoden von 1920 bis 1945, die von Inspektor 
Gotthilf Fritz, dem Leiter des „Fürsorgeheims für schulentlassene 
Mädchen evangelischer Konfession“, eingeführt und gelebt wur-
den. Er leitete die „Anstalt“ in der schwierigen Zeit der von der 
Wirtschaftskrise geprägten Weimarer Republik und des National-
sozialismus.

Eine umfangreiche Dokumentenauswertung verdeutlichte das 
enge Zusammenwirken des Heimleiters Gotthilf Fritz mit dem 
Landesjugendarzt Dr. Max Eyrich in den 30er-Jahren.	 S e i n e 
Aufgabe sah Eyrich darin, „erbbiologisches Sieb dieser Jugend“ 
zu sein. Er war regelmäßig in Urbach und stellte Diagnosen, die 
oft über Leben und Tod der Mädchen entschieden. Das Heim 
hatte in dieser Zeit die Funktion einer landesweiten Sammelstelle 
zur effizienten Umsetzung des Gesetzes zur Verhütung erbkran-
ken Nachwuchses, also des Gesetzes, das im 3. Reich die 
Zwangssterilisierung von unzähligen Menschen „legitimierte“.

Auch zahlreiche Mädchen der Anstalt wurden in dieser Zeit 
zwangssterilisiert. Wie viele genau es waren, lässt die nicht mehr 
rekonstruieren, da ausgerechnet die Personalakten der Fürsorge-
zöglinge aus der Zeit von 1929 bis 1945 „verschwunden“ sind. 
Auch die Zahl der Fürsorgezöglinge, die der Euthanasie zum Op-
fer fielen, lässt sich nicht mehr genau bestimmen.

Durch die Forschung des Geschichtsvereins konnten inzwischen 
allerdings die Schicksale zweier Mädchen aus der Anstalt aufge-
deckt werden, von denen die eine 1941 in der Tötungsanstalt in 
Hadamar und die andere 1942 in einem der Vernichtungslager im 
Osten ermordet wurde. Bekannt ist inzwischen auch der Fall ei-
nes vierjährigen Jungen, den Eyrich von Urbach aus in die „Kin-
derfachabteilung“ der „Landesheilanstalt“ Eichberg einwies, wo 
er im Rahmen der Kindereuthanasie am 12.03.1945 ermordet 
wurde. Eyrich gehörte 1949 zu den Angeklagten im „Grafeneck“-
Prozess, der für ihn durch die Fürsprache Tübinger Professoren 
mit einem Freispruch endete. Die Darstellung dieser bedrücken-
den Praktiken im Fürsorgeheim haben die Anwesenden nach-
denklich gestimmt, war doch vielen diese Rolle der Urbacher Ein-
richtung so nicht bekannt.

Ganz im Kontrast zu diesem dunklen und schrecklichen Kapitel 
der Anstalt, das in seiner Dimension bislang nicht bekannt war 
und dessen Erforschung auch noch nicht abgeschlossen ist, 
steht die „Anstalt als Schutzraum“. Denn Gotthilf Fritz bewahrte 
auch ein jüdisches Mädchen und zwei Sinti-Mädchen davor, von 
den Nationalsozialisten deportiert und getötet zu werden.

Sowohl Johannes Fuchs als auch Joachim Wilke betonten in ih-
ren Ausführungen, dass eine abschließende Bewertung der Ge-
schichte der „Anstalt“ zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich 
sei, und dass die präsentierten Erkenntnisse nur einen Zwischen-
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stand darstellen. Es sei noch weiteres intensives Quellenstudium 
notwendig, um der Geschichte der „Anstalt“ in ihrer Komplexität 
gerecht zu werden und ein angemessenes Bild davon zu zeichnen.

Keinesfalls vergessen werden darf dabei, dass die Einrichtung 
insbesondere in der Zeit nach 1945 sehr segensreich wirkte und 
viele „Mädla von der Anstalt“ bis zur Schließung 1973 die Zeit in 
Urbach aus der Rückschau als eine glückliche und fröhliche Zeit 
erinnerten. Diese Jahrzehnte, die geprägt waren durch die kom-
missarische Leitung von Frau Pauline Fausel und ab 1952 durch 
die Heimleiterin Frau Vollenweider und die Leiterin des Burkhard-
tsbaus, Frau Rosemarie Endriß, wurde bislang noch kaum er-
forscht und dokumentiert. Eine weitere Aufgabe, der sich der Ge-
schichtsverein stellen will, um damit noch mehr Licht in das 
Dunkel der inzwischen fünf Jahrzehnte zurückliegenden Fürsor-
geerziehung in dem heute mit neuem Leben bereicherten Schlos-
sareal zu bringen.

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten

Nächster Termin:

Montag, dem 23.10.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, 73660 Urbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patientin-
nen und Patienten benötigt: zum Beispiel zur Behandlung von 
Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen.

Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.

Worauf warten?  
Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Vorteile für Spender/-innen: Blutgruppe erfahren, Gesundheits-
check & Snacks 

Nach der ersten Spende erfahren Spender/-innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender/-innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Ge-
sundheitscheck: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie 
der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das ge-
spendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten unter-
sucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als 
Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufrie-
dene Gefühl der guten Tat. 

So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11. 

Burgstraße ab 23. Oktober  
voll gesperrt - Busverkehr 
eingeschränkt
Die Burgstraße ist von Montag, 23.10.2023 
an im Abschnitt zwischen Einmündung in 
die Haubersbronner Straße und Einmün-
dung Untere Seehalde bis voraussichtlich 
Weihnachten 2023 voll gesperrt. Grund für die Sperrung sind Ka-
nal- und Wasserleitungsarbeiten, die einhergehen mit einer Er-
neuerung der Fahrbahn. Während der Arbeiten, die von der Lor-
cher Firma Hortus durchgeführt werden, ist die Zufahrt zu den 
Gebäuden in dem gesperrten nur sehr eingeschränkt nach Ab-
sprache mit dem Bauunternehmen möglich. Eine Durchfahrt 
durch den Baustellenbereich kann nicht durchgängig gewährleis-
tet werden, weder für den Anliegerverkehr noch für den Linien- 
bzw. Schulbus. Die Umleitung zum Inneren See dem Dammweg 
und zur Unteren und Oberen Seehalde erfolgt über den Banrain.
Auswirkungen für den Linien- und Schulbusverkehr.
Während der Bauarbeiten fährt weder der Linien-, noch der Schul-
bus die Haltestellen "Burgstraße" und "Seehalde" an. Die Busse 
verkehren über die Haubersbronner Straße, wo auf Höhe der Ein-
mündung Burgstraße Ersatzhaltestellen in beiden Fahrtrichtungen 
eingerichtet werden. Die Busse wenden dann im Banrain und kön-
nen die Haltestellen in der "Seehalde" leider nicht anfahren.

Die Verwaltung bittet um Verständnis für die möglicherweise auf-
tretenden Behinderungen und Einschränkungen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de

Erfolgreiche Urbacher Sportler(innen) –  
bitte melden!

Die Gemeinde Urbach freut sich jedes Jahr über zahlreiche 
Erfolge Urbacher Sportlerinnen und Sportler, die unsere 
Gemeinde in nah und fern in ein gutes Licht rücken. Diese 
Sportlerinnen und Sportler, die auf Kreis-, Landes-, Bun-
des- oder sogar internationaler Ebene erfolgreich waren, 
werden bei der Sportlerehrung der Gemeinde am Freitag, 
24. November 2023 in der Auerbachhalle geehrt.

Obwohl die Urbacher Sportvereine jährlich angeschrieben 
werden, entgehen der Gemeindeverwaltung immer wieder 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler, die eigentlich zur 
Sportlerehrung eingeladen würden. Insbesondere Sportle-
rinnen und Sportler von Individualsportarten, aber auch 
Mannschaftsspielerinnen und -spieler aus Urbach, die in 
auswärtigen Vereinen ihren Sport treiben, werden deswe-
gen leider immer wieder bei den Einladungen zur Sportler-
ehrung nicht berücksichtigt.

Wenn Sie also, liebe Leserinnen und Leser, jemanden aus 
Urbach kennen, der auf nationaler oder sogar internationa-
ler Ebene sportlich für Furore gesorgt hat, melden Sie 
diese(n) bitte bis spätestens 15.10.2023 beim Servicebüro 
im Rathaus Urbach, Tel. (07181) 8007-99, E-Mail: 
servicebuero@urbach.de.
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Teppichreste und Matratzen illegal entsorgt

Bei der Feldwegbrücke über die B 29 im Gewann Mühlwiesen 
haben Unbekannte vermutlich in der Nacht von Sonntag auf Mon-
tag dieser Woche Teppichreste und Matratzen illegal entsorgt 
(siehe Foto).

 
So was muss doch nicht sein!

Der Gemeindebauhof ist hier gefordert – auf Kosten der Steuer-
zahlenden – diesen Sperrmüll einer ordnungsgemäßen Verwer-
tung zuzuführen. Möglicherweise hat jemand etwas mitbekom-
men, der dort unterwegs war oder erkennt, aus welcher Wohnung 
die Teppichreste stammen. Wer etwas zu diesem unsozialen Um-
weltfrevel aussagen kann, möge sich bitte mit dem Ordnungsamt, 
Tel. 8007-36 oder dem Polizeiposten Plüderhausen in Verbindung 
setzen. Auf so etwas steht ein Bußgeld von 200 bis 500 Euro! 
Dafür kann man den Müll locker auf einer Deponie (z. B. in Schorn-
dorf) oder bei einem privaten Abfallentsorger (z. B. in Plüderhau-
sen) entsorgen. Warum also die Natur verunreinigen, wenn der 
Abfall doch schon im Auto bzw. auf dem Anhänger ist?

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses 

am Dienstag, 17. Oktober 2023, um 18:30 Uhr Urbach, 
Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, Sitzungssaal

Tagesordnung:

1. Bauanträge
1.1. Anlegen einer PKW-Abstellfläche (Nachtragsbaugesuch)

Baugrundstück: Jahnstraße 21
Bauvorhaben-Nr. 2023/045

1.2. Neubau eines Mehrfamilienhauses (7 Wohnungen) mit 9 
Pkw-Stellplätzen
Baugrundstück: Polarstraße 8
Bauvorhaben-Nr. 2023/044

2. Weitere TOPs
2.1. Gestaltung Witterungsschutz an Bushaltestellen 

Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen - Festlegung von 
Ausstattungselementen der Buswartehäuschen (Witte-
rungsschutz)

2.2. Einvernehmungsentscheidungen ohne TA
3. Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Wichtige Informationen über die Widerspruchs-
rechte nach dem Bundesmeldegesetz

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund  § 58c Abs. 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljäh-
rig werden: 1. Familienname, 2. Vorname, 3. Gegenwärtige An-
schrift.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Die 
betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Anfang 2024 werden die Daten zu Personen, die im Jahr 2025 
volljährig werden (Geburtsjahr 2007) übermittelt.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldege-
setz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglie-
der einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören. Die Meldebehörde darf 
gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienangehörigen fol-
gende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen, 2. Geburtsdatum und Geburtsort, 3. 
Geschlecht, 4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft, 5. derzeitige Anschriften, 6. Auskunftssperren 
nach § 51 BMG sowie 7. Sterbedatum. Der Widerspruch gegen 
die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Da-
ten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Die betroffenen Personen, haben das Recht, der Da-
tenübermittlung zu widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft er-
teilen über 1. Familienname, 2. Vorname, 3. Doktorgrad, 4. An-
schrift sowie 5. Datum und Art des Jubiläums.
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Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Die betroffenen Perso-
nen, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverla-
gen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über 1. Familienname, 2. Vorname, 3. Doktorgrad 
und 4. derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur 
für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. Die betroffenen Personen, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Für alle Widersprüche gilt:
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Urbach, Servicebüro, 
Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach eingelegt werden.

Der jeweilige Widerspruch gilt unbefristet bis zu seinem Wi-
derruf.

Sollten Sie bereits früher Widerspruch eingelegt haben, gilt 
dieser weiterhin.

Das Formular, um einen Widerspruch einzulegen, finden Sie auch 
auf unserer Homepage: www.urbach.de	 - Bürgerservice – 
Dienstleistungen – Formulare Urbach – Einwohnerwesen – Über-
mittlungssperren oder kann auch direkt beim Servicebüro abge-
holt oder ausgefüllt werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Servicebüro, gerne 
auch telefonisch unter folgender Rufnummer: 8007-99

Termine und Veranstaltungen

Wie ist Mitgestaltung in unserer Kommune 
möglich?

Am Mittwoch, 18.10.2023 veranstaltet das Frauenforum eine Tal-
krunde mit den amtierenden Urbacher Gemeinderätinnen und ei-
ner ehemaligen Gemeinderätin in der Begegnungsstätte im 
Schloss Urbach.
An diesem Abend sollen alle Fragen um das Gemeinderatsamt 
erläutert werden.
Aber auch Fragen und Wünsche bezüglich der Urbacher Kommu-
nalpolitik sind willkommen.
Die Moderation des sicher interessanten Abends wird die Redak-
teurin des Zeitungsverlag Waiblingen, Nadine Zühr, übernehmen.
Beginn: 19.30 Uhr
Das Frauenforum und die Gemeinderätinnen freuen sich auf viele 
Besucherinnen! 

Das Kindermusikmitmachtheater „Goißahannes“ 
spielt „Rotzlöffel ... im Räuberwald“

Freitag, 20. Oktober 2023, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle

Eintritt: 8,-- € (Erwachsene), 5,-- € (Kinder) 

Das Programm verspricht kindgerechte Unterhaltung, die den 
kleinen Zuschauern ein Zugehörigkeitsgefühl in einer großen Ge-
meinschaft vermitteln soll und entführt Kinder ab 4 Jahren in ein 
herrliches Abenteuer. 

Die buntschräge Räuberbande wird von der großen Handpuppe 
„Rotzlöffel“ angeführt und zu allerlei Schabernack und Mummen-
schanz ermutigt. 

 
GOISSAHANNES Kindermusikmit-
machtheater entführt die Kinder ab 4 
Jahren mit kindgerechter Unterhal-
tung in ein herrliches Abenteuer im 
„Räuberwald“ 

Es wird geschwooft, ge-
schnarcht, am Lagerfeuer 
gesungen, und natürlich 
darf der Beutezug nicht 
fehlen. Räuber Hannes 
und seine Räuberbraut 
Silvi singen gekonnt die 
Mitmachlieder und be-
gleiten sich virtuos mit Gi-
tarre und Flöte. Kein Räu-
ber bleibt bei den 
fröhlichen und wunder-
schönen Melodien allein – 
zusammen mit dem 
„Rotzlöffel“, fühlen sich 
alle Kinder in der großen 
„Rotzlöffel-Räuberbande“ wohl.

Weitere Infos unter: https://goissahannes.de/

Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab 14.45 Uhr

Das Urbacher Burgschloss –  
Zweites Gespräch zur Ortsgeschichte
Der Geschichtsverein Urbach lädt herzlich ein zum zweiten „Ge-
spräch zur Ortsgeschichte“ am Samstag, 21. Oktober in der 
Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr im Schlosskeller. 
Mit den „Gesprächen zur Ortsgeschichte“ wollen wir Gelegenheit 
bieten, Fragen zu historischen Themen im lockeren Kreis zu dis-
kutieren und auf diese Weise zur Klärung und zum besseren Ver-
ständnis beizutragen oder zu weiteren Nachforschungen anzure-
gen. Die Gespräche stehen allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern offen.
Nachdem im letzten Jahr die als Judenburg bekannte ehemalige 
Burg auf dem Altenberg Thema war, wollen wir dieses Mal über 
„Das Urbacher Burgschloss“, also den Vorgängerbau des heu-
tigen Schlosses sprechen.
Die älteste bekannte Urkunde, in der dieses Burgschloss erwähnt 
wird, stammt aus dem Jahr 1434. Wie die Anlage ausgesehen 
hat, erfahren wir allerdings erst in einem Bericht aus dem Jahr 
1566, der dem Haus Württemberg zur Preisfindung für den Ver-
kauf an Balthasar Eislinger diente. Reste des Burgschlosses sind 
bis heute im Schlosskeller sichtbar und im Keller unter dem 
Hauptgebäude des heutigen Schlosses finden sich auch noch 
Boden- und Mauerreste des ehemaligen Burggebäudes. Wer ei-
nen Eindruck vom Aussehen des Burgschlosses bekommen 
möchte, dem sei auch ein Besuch des von Hans-Peter Kaiser 
gebauten Modells im Museum für Ortsgeschichte im 2. Oberge-
schoss der Mediathek empfohlen.

 
Modell des Urbacher Burgschlosses� Foto: Kaiser
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Walter Wannenwetsch und Joachim Wilke stellen in dem Ge-
spräch zur Ortsgeschichte Überlegungen zur Deutung der bauli-
chen Reste, zum Aussehen und zur Lage des Burgschlosses zur 
Diskussion. Wer sich für die mittelalterliche Geschichte Urbachs 
interessiert und Lust auf eine spannende Spurensuche und einer 
angeregten Diskussion hat, ist herzlich eingeladen, an dem Ge-
spräch zur Ortsgeschichte teilzunehmen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Mittwoch, 18. Oktober per E-Mail unter ge-
schichtsvereinurbach@gmail.com oder telefonisch bei Joachim 
Wilke unter 0172 6261866.

Aktuelles für
Seniorinnen und Senioren

Gesundheitswanderungen für Senioren/-innen 
mit dem Schwäbischen Albverein –  
Ortsgruppe Urbach
Die Ortsgruppe Urbach des Schwäbischen Albvereins bietet 
ganzjährig donnerstags mit Gesundheitswanderführer Jürgen 
Schlotz Gesundheitswanderungen für Senioren/-innen an.
Wöchentlicher Treffpunkt: 09:00 Uhr an der „Waldhütte“ in der 
Urbacher Mitte gegenüber den Parkplätzen der Einkaufsmärkte.
Von dort fährt man gemeinsam zum geplanten Startpunkt der 
Wanderung.
Die Termine finden Sie auf der Homepage www.Urbach.Alb-
verein.eu sowie direkt mit Ihrem Mobilgerät über den QR-
Code.
Gesundheitswandern ist das Bewegungsprogramm des Deut-
schen Wanderverbandes und des Schwäbischen Albvereins.
Gesundheitswandern ist ein tolles Bewegungsprogramm, das 
Wandern, Geselligkeit, Naturerlebnis und physiotherapeutische 
Übungen wirkungsvoll kombiniert. Dass dieses einzigartige Ange-
bot tatsächlich fit macht, ist inzwischen sogar durch eine wissen-
schaftliche Studie nachgewiesen. Gesundheitswanderungen 
werden von zertifizierten Gesundheitswanderführer/-innen ange-
boten und dauern ca. zwei Stunden.

Dabei wird auf einer Strecke von ca. 5 km 
abwechselnd gewandert und bei Stopps 
zwischendurch bei speziellen Übungen die 
Muskulatur gekräftigt und gedehnt und die 
Koordination geschult.
DWV-Gesundheitswandern verbessert die 
Ausdauer und macht dadurch fitter für den 
Alltag. Es hilft, abzunehmen oder das Gewicht zu halten. Es verbes-
sert das Gleichgewicht, sodass Sie sich sicherer bewegen können. 
Außerdem macht es Spaß und glücklich! „Vor allem für Menschen, 
die sich bisher wenig bewegt haben, ist das Programm ideal“.

DRK-Seniorengymnastik

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 13.10. bis 19.10.2023

(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstalter	 Veranstaltungsort	 Veranstaltungsart

Freitag	 13.10.2023	 18:00 Uhr 	 Jugendhaus Urbach	 Jugendhaus	 Poetry-Slam			 

Samstag	 14.10.2023	 20:30 Uhr	 „Zom Täle“	 Gartenstraße 8	 „Kill your Idols“ 
					     (Tribute to „Guns ‚n Roses“)	

Montag	 16.10.2023	 18:00 Uhr	 Gemeindeverwaltung	 Rathaus-Außenstelle	 Einweihung
				    Schießgasse 10

Mittwoch	 18.10.2023	 19:30 Uhr	 Frauenforum Urbach	 Begegnungsstätte 	 Themenabend
				    Schloss Urbach	 „Frauen in der Politik“

Mittwoch	 18.10.2023	 14.30 Uhr	 Süddeutsche	 SV Gemeindehaus EbenEzer	 Oase – Impulse fürs Leben
			   Gemeinschaft

Donnerstag	 19.10.2023	 19:00 Uhr	 Landfrauen Urbach	 „Bergerei“ 	 Exkursion			
				    unverpackt Laden Schorndorf

Donnerstag	 19.10.2023	 20:00 Uhr	 „Zom Täle“	 Gartenstraße 8	 „Good4Nothing“ in concert	
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Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff

 
� Foto: HPK

Seniorenrat Urbach informiert

Erscheinungsformen der 
Demenz:
Primäre Demenz hat ihre Ursache im Gehirn. Ca. 90 % aller De-
menzerkrankungen sind primärer Natur. Bei einer primären De-
menz liegt die Ursache für die Erkrankung im Gehirn des Betroffe-
nen. Die Symptome werden nicht durch andere Einflussfaktoren, 
Erkrankungen oder Medikamente verursacht. Alzheimer Demenz, 
vaskuläre Demenz, Lewy-Körperchen Demenz oder Frontotem-
porale Demenz sind bekannte Erscheinungsformen. Primäre De-
menzen sind bis dato nicht heilbar (irreversibel), jedoch kann der 
Verlauf bei frühzeitiger Diagnose verlangsamt werden. 
Sekundäre Demenzen sind Folge anderer Krankheitsbilder, Vergif-
tungen oder Mangelzustände. Die Ursache liegt hier nicht direkt im 
Gehirn des Betroffenen. Depressionen, Stoffwechselerkrankungen 
wie Schilddrüsenerkrankungen. Aber auch Herzinsuffizienz, Vita-
minmangel, chronische Vergiftungszustände (z. B. Alkohol), Tu-

more oder Medikamente können Auslöser einer sekundären De-
menz sein. Wenn die verursachende Erkrankung rechtzeitig erkannt 
und behandelt wird, ist eine sekundäre Demenz zumindest teil-
weise reversibel (heilbar) oder eine Verlaufsbesserung möglich.
Die häufigste Demenzform Alzheimer wird durch Eiweißablage-
rungen im Gehirn und den schnellen Verlust von Hirnsubstanz 
verursacht. Der Ernährung kommt eine wichtige Rolle bei der Prä-
vention zu. Häufiger Verzehr von Gemüse, Hülsenfrüchten, Obst, 
Getreide, Fisch und einfach ungesättigten Fettsäuren können 
schützen. Auch hier gilt: Vorbeugen ist besser als heilen.
Hans-Peter Kaiser
Teil 4: Diagnose ist wichtig
Die ersten Anzeichen für eine Demenz werden oft verdrängt, doch 
irgendwann ist nicht mehr zu übersehen, dass etwas nicht stimmt. 
So verständlich es ist, einer Diagnose auszuweichen: Es ist wichtig, 
die Ursachen zu klären, zumal es auch andere Gründe für die kog-
nitiven Schwierigkeiten geben kann. Nach einem ersten Gespräch 
mit dem Hausarzt/der Hausärztin ist eine Memoryklinik oder eine 
Gedächtnisambulanz die richtige Anlaufstelle, um zu klären, ob 
eine Demenz vorliegt. Wo sich in Ihrer Region solche Einrichtungen 
befinden und wie die Diagnose gestellt wird, erfahren Sie im Pflege-
stützpunkt oder in einer regionalen Demenz-Beratungsstelle. Oder 
Sie wenden sich an die telefonische Beratung der Alzheimer Ge-
sellschaft Baden-Württemberg (Tel.: 0711 24 84 96-63). Auch im 
Internet finden Sie entsprechende Informationen dazu.
Die genannten Beratungsstellen helfen auch weiter, wenn sich der 
Verdacht bestätigt und Sie wissen möchten, woran man jetzt den-
ken sollte und was entschieden werden muss. Wichtig zu wissen: 
Gerade zu Beginn einer Demenzerkrankung können die Schwierig-
keiten noch gut ausgeglichen werden und vieles, das Freude macht 
und Erfüllung gibt, bleibt trotz und mit der Demenz möglich.
Unser Mitgliedsverband, die Alzheimer Gesellschaft Baden-Würt-
temberg e. V., möchte dabei unterstützen, Bürger/-innen für das 
Thema Demenz zu sensibilisieren.
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. | 
Selbsthilfe Demenz

Neues aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 26. September 2023

TOP 1 

Kanalsanierungsprogramm sowie Erneuerung der Wasserlei-
tung und Hydrantenschächte in der Orchideen-, Nelken- und 
Lilienstraße

- Vergabe der Arbeiten
Der Gemeinderat erteilte durch einstimmigen Beschluss der 
günstigsten Bieterin, der Firma Hortus GmbH & Co. KG aus 
Lorch, den Auftrag zur Kanalsanierung inkl. Erneuerung von ca. 
260 m Wasserleitung und sechs Hydrantenschächten in der Or-
chideen-, Nelken- und Lilienstraße, mit einer Auftragssumme 
über brutto 770.012,44 €. Eingegangen waren vier Angebote.

TOP 2 

Freiwillige Wäremplanung in Gemeinde

- Vortrag der Energieagentur 
Der Vertreter der Energieagentur Rems-Murr, Dipl.-Ing. Josef Broll 
erläuterte als Zuständiger für kommunales Energiemanagement, 
was es mit dem Thema freiwillige kommunale Wärmeplanung auf 
sich hat (siehe nachfolgender TOP)
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Der Gemeinderat nahm dessen Ausführungen interessiert zur 
Kenntnis.
In diesem Zusammenhang gab Bürgermeisterin Fehrlen bekannt, 
dass am Tag der Sitzung der positive Zuschussbescheid des Lan-
des für die Finanzierung einer freiwilligen kommunalen Wärme-
planung eingegangen sei.

TOP 3

Freiwillige Wärmeplanung in der Gemeinde Urbach
- Auftragserteilung
Nachdem der Zuschussbescheid bei der Gemeindeverwaltung 
am Sitzungstag eingegangen ist, beauftragte der Gemeinderat 
bei einer Gegenstimme mehrheitlich das Büro RES – Rationelle 
Energie Süd GmbH aus 73312 Geislingen/Steige mit der Erstel-
lung eines freiwilligen kommunalen Wärmeplans für die Gemeinde 
Urbach. Das Büro hatte als einziges ein Angebot abgegeben. Die 
Auftragssumme liegt bei brutto 41.554,80 €.
Weiteres Vorgehen 
Mit der Erarbeitung der Wärmeplanung wird umgehend gestartet. 
Das Ortsbauamt hat als vorbereitende Maßnahme zur Wärmepla-
nung bereits die zuständigen Schornsteinfeger angeschrieben und 
aufgefordert, gemäß § 7e des Klimaschutzgesetzes den Datenbe-
stand zur Beheizstruktur der Wohn- und Nichtwohngebäude in Ur-
bach herauszufiltern und in einer Datei der Gemeinde weiterzulei-
ten. Die Daten liegen inzwischen vor. Parallel hierzu werden die 
Details für die Kommunikationsarbeit und Akteursbeteiligungen 
erarbeitet und erste Termine fixiert. Weitere Schritte sind
1.	 Durchführung der Potenzialanalyse (Ermittlung der lokalen Poten-

ziale Strom- u. Wärmeversorgung mittels erneuerbarer Energien, 
Abwärme und KWK, sowie Senkung Wärmebedarf)

2.	 Szenarienentwicklung für eine klimaneutrale Wärmeversorgung 
im Jahr 2040 – Deckung des zukünftigen Wärmebedarfs mit er-
neuerbaren Energien.

3.	 Entwicklung einer lokalen, kommunalen Wärmewendestrategie, 
Maßnahmenkatalog und Prioritäten – zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz und Reduzierung des Wärmebedarfs

An allen Schritten soll die Öffentlichkeit in angemessener Weise 
beteiligt werden. Die Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA) hat Vorschläge für die Einbindung verschiede-
ner Gruppen in den jeweiligen Arbeitsschritten entwickelt. Sie be-
schreibt darin die Beteiligung von Gemeinderat, Fach-Öffentlichkeit 
(z. B. Wohnbaugesellschaften, Handwerkerschaft, Bürgerinitiati-
ven, Gewerbe allgemein, etc.) und allgemeiner Öffentlichkeit. Betei-
ligung bedeutet hier zum einen, dass die Öffentlichkeit über die 
durchgeführten Schritte und die (Zwischen-)Ergebnisse informiert 
wird, zum anderen, dass sie Ideen, Wissen, Vorschläge und auch 
Widerspruch in den ablaufenden Prozess einbringen kann.
Nach Ablauf eines Jahres nach der schriftlichen Beauftragung sol-
len diese Schritte abgeschlossen sein und ein kommunaler Wär-
meplan vorliegen. Es wird angestrebt, dass der kommunale Wär-
meplan für die Gemeinde Urbach bis 01.10.2024 ausgearbeitet ist.

Kommunale Wärmeplanung – Allgemeine Erläuterung
Eine kommunale Wärmeplanung ist eine Gemeinschaftsaufgabe 
und umfasst alle Bereiche/Gebäude in Urbach (private, Unterneh-
men, kommunale). Das Ziel der kommunalen Wärmeplanung ist 
die Entwicklungen von konkreten Strategien und Maßnahmen für 
eine klimaneutrale Wärmeversorgung des Gebäudebestands in 
der Gemeinde Urbach bis zum Jahr 2040. Der kommunale Wär-
meplan könnte u. a. folgende konkrete Lösungsansätze für und 
innerhalb der Gemeinde Urbach aufzeigen:
•	 Wo und in welcher Form können erneuerbare Energien genutzt 

werden? - Welche Flächen werden hierzu benötigt?
•	 Wo können Heizzentralen aufgebaut werden?
•	 Wo liegen „Quartiere“ in denen Wärmenetze aufgebaut werden 

können?
•	 Wie werden zukünftig Industrie-, Gewerbe, und Neubaugebiete 

klimaneutral versorgt?

•	 Wo und welche Abwärmequellen gibt es?
•	 Welche Zukunftsperspektiven haben Gas- und Stromnetze in der 

Gemeinde?
•	 Welche Förderungen können für die Kommunale Wärmeplanung 

und deren Umsetzung in Anspruch genommen werden?

Im Wesentlichen gliedert sich die Erstellung einer Wärmeplanung 
in vier Hauptphasen:
1.	 Bestandsanalyse: Erhebung des aktuellen Wärmebedarfs und 

-verbrauchs und der daraus resultierenden Treibhausgasemissi-
onen, einschließlich Informationen zu den vorhandenen Gebäu-
detypen und den Baualtersklassen, der Versorgungsstruktur aus 
Gas- und Wärmenetzen, Heizzentralen und Speichern sowie 
Ermittlung der Beheizungsstruktur der Wohn- und Nichtwohn-
gebäude. Erstellung einer Energie und Treibhausgasbilanz nach 
Energieträgern und Sektoren.

2.	 Potenzialanalyse: Ermittlung der Potenziale zur Energieeinspa-
rung für Raumwärme, Warmwasser und Prozesswärme in den 
Sektoren Haushalte, Gewerbe-Handel-Dienstleistungen, Indus-
trie und öffentlichen Liegenschaften sowie Erhebung der lokal 
verfügbaren Potenziale erneuerbarer Energien und Abwärmepo-
tenziale.

3.	 Entwicklung eines klimaneutralen Zielszenarios 2040: Entwick-
lung eines Szenarios für eine klimaneutrale Wärmeversorgung. 
Dazu wird die Ausnutzung der in Phase 2 ermittelten Potenziale 
für Energieeinsparung und erneuerbare Energien in einer Energie- 
und Treibhausgasbilanz nach Sektoren und Energieträgern für 
das Jahr 2040 dargestellt. Außerdem erfolgt eine räumlich auf-
gelöste Beschreibung der dafür benötigten zukünftigen Versor-
gungsstruktur im Jahr 2040.

4.	 Festlegung der kommunalen Wärmewendestrategie und des 
Maßnahmenkatalogs: Formulierung eines Transformationspfads 
zum Aufbau einer klimaneutralen Wärmeversorgung und Be-
schreibung der dafür erforderlichen Maßnahmen.

Die Maßnahmen sollen spezifisch auf unterschiedliche Eignungs-
gebiete und Quartiere eingehen. Insbesondere sollen der Pfad und 
der Endzustand der Infrastruktur für Wärme- und Gasnetze festge-
legt werden. Prioritäre Maßnahmen zur Umsetzung in den nächs-
ten fünf bis sieben Jahren sollen dabei möglichst detailliert be-
schrieben werden. Für mittel- und langfristige Maßnahmen sind 
ausführliche Skizzen ausreichend. Die Summe der beschriebenen 
Maßnahmen soll zu den erforderlichen Treibhausgasminderungen 
für eine klimaneutrale Wärmeversorgung führen. Außerdem muss 
eine Zusammenstellung von Kennzahlen zu den Ergebnissen der 
Wärmeplanung gemäß §7d KSG BW erfolgen. Die kommunale 
Wärmeplanung ist ein essenzielles Instrument bei der Erreichung 
der Klimaschutzziele des Landes Baden-Württembergs. Die Ge-
meinde Urbach erkennt die Notwendigkeit eines kommunalen 
Wärmeplans zur Entwicklung einer strategischen Planungsgrund-
lage zur Verwirklichung einer klimaneutralen Wärmeversorgung 
und dem damit im Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsge-
setz Baden-Württemberg (KlimaG-BW) festgelegten Ziel eines kli-
maneutralen Gebäudebestandes bis zum Jahr 2040. Durch die 
kommunale Wärmeplanung soll ein strategischer Fahrplan für die 
Gemeinde Urbach entstehen, mit Hilfe dessen Handlungsmöglich-
keiten entwickelt werden, um die Gemeinde Urbach bis 2040 kli-
maneutral mit Wärme zu versorgen. Neben den im § 27 festgeleg-
ten Zielen und Inhalten soll der kommunale Wärmeplan der 
Gemeinde Urbach kommunale Projekte auf Basis fundierter Daten-
grundlagen ermöglichen.

Die Gemeinde Urbach ist zusammen mit den drei Gemeinden 
Remshalden, Winterbach und Kernen, Gesellschafter des regio-
nalen Energieversorgers REMSTALWERK GmbH & Co. KG, mit 
Sitz in Remshalden-Grunbach. Auf Grundlage dieser Verbunden-
heit wurde in allen 4 Gemeinden der Prozess zur freiwilligen kom-
munalen Wärmeplanung zeitlich und fachlich koordiniert vorbe-
reitet und gestartet. Diese Form der Koordinierung soll auch im 
weiteren Prozess der kommunalen Wärmeplanung in allen 4 Ge-
meinden aufrechterhalten und gelebt werden.
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TOP 4

Bebauungsplan Nr. 252 "Haubersbronner Straße/Ledergasse I: 
- Anerkennung Planentwurf 
- Auslegungs- bzw. Veröffentlichungsbeschluss

Bei einer Gegenstimme beschloss der Gemeinderat mehrheitlich 
Folgendes:

1.	 Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 252 „Haubersbronner 
Straße/Ledergasse I“ in der Fassung der zeichnerischen Fest-
setzungen vom 30.08.2023, aufgestellt vom Planungs- und In-
genieurbüro Wahl aus Göggingen, wird anerkannt. Ihm wird die 
Begründung vom 30.08.2023, aufgestellt vom Planungs- und 
Ingenieurbüro Wahl aus Göggingen, beigefügt. Es handelt sich 
um einen einfachen Bebauungsplan der Innenentwicklung, der 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch 
aufgestellt wird. Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden, von der Umweltprüfung, von der Erstel-
lung eines Umweltberichts, von der Angabe, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind und von der 
zusammenfassenden Erklärung wird abgesehen (§ 13 a Abs. 2 
in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 1 und Abs. 3 Baugesetzbuch).

2.	 Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 252 „Haubersbronner 
Straße/Ledergasse I“ wird auf die Dauer eines Monats gem. § 3 
Abs. 2 BauGB ins Internet auf die Homepage der Gemeinde 
Urbach eingestellt sowie im Ortsbauamt des Bürgermeisteramts 
öffentlich ausgelegt. Während der Veröffentlichungsfrist kann der 
Planentwurf durch die Öffentlichkeit eingesehen und es können 
Stellungnahmen elektronisch oder auf anderem Weg vorgebracht 
werden. Die Behörden werden parallel zur Stellungnahme auf-
gefordert. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Bebau-
ungsplanauslegung bzw. -veröffentlichung ortsüblich bekannt zu 
machen.

Letzteres ist bereits im Mitteilungsblatt vom 28.09.2023 erfolgt.

Zuvor hatte der beauftragte Planer, Ingenieur Harald Wahl, dem 
Gremium ausführlich die Details seiner Planung erläutert, insbe-
sondere die Festsetzungen über die Höhe und Dachformen der 
Gebäude.

(Fortsetzung folgt)

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Bürgerbeteiligung - ein zentrales Thema für die 
GRÜNEN im Urbacher Gemeinderat
Liebe Urbacherinnen und Urbacher,

wir äußern uns heute zum Thema „Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger“. Bürgerbeteiligung ist ein zentrales Thema für uns 
GRÜNE im Gemeinderat.

Am 23. Juli 2023 ging der Bürgerentscheid zum Gewerbegebiet 
Schraienwiesen 60:40 für die „Entwicklung der Schraienwiesen 
zu einem Gewerbegebiet“ aus. Bis heute gibt es kein gemeinsa-
mes Verständnis für den Begriff „klimaneutrales Gewerbegebiet“. 
Beim Begriff „Bürgerdialog“ ist die Gemeindeverwaltung mit 
dem Gemeinderat einen Schritt vorwärts gegangen und hat ein 
Lenkungsgremium beschlossen, das sich um die Ausgestaltung 
des Bürgerdialogs „Schraienwiesen“ kümmert. Die Fraktion 
GRÜNE ist im Lenkungsgremium vertreten. Wir werden uns dafür 
einsetzen, dass der Bürgerdialog professionell gestaltet wird. Die 
Allianz für Beteiligung e. V. und die Servicestelle Bürgerbeteili-
gung des Landes Baden-Württemberg sind dafür ideale An-
sprechpartner für die Gemeindeverwaltung.

Am 21. September 2023 hatten alle EinwohnerInnen die Gelegen-
heit, ihre Fragen oder Ideen zum Mobilitätskonzept - Verkehrs-
konzept - für Urbach vor Ort in der Auerbachhalle einzubringen. 
Das Büro Praxl & Partner, Filderstadt, hat anhand von leicht zu-
gänglichen, aber nicht immer leicht lesbaren Plänen, verschie-
dene Maßnahmen für eine bessere Mobilität in Urbach vorgestellt. 
Vom Fußverkehr über das Fahrrad, den Bus bis zum fahrenden 
oder parkenden Pkw, alle Verkehrsarten wurden angesprochen 
und es sind gute Ideen für eine Verbesserung der Mobilität in Ur-
bach dabei. Wir erwarten von der Gemeindeverwaltung bei sol-
chen Beteiligungsangeboten eine frühe und intensive Information 
und Werbung für Termin und Inhalte der Beteiligung.

Am 26. September 2023 hat der Gemeinderat Urbach die Ver-
gabe einer Konzeption zur kommunalen Wärmeplanung be-
schlossen. Die Heizinfrastruktur wird sich in den nächsten Jahren 
ändern müssen, damit das Heizen der öffentlichen und privaten 
Gebäude bis 2040 klimaneutral erfolgen kann. „An allen Schritten 
soll die Öffentlichkeit in angemessener Weise beteiligt werden. 
Beteiligung bedeutet hier zum einen, dass die Öffentlichkeit in-
formiert wird, zum anderen, dass sie Ideen, Wissen, Vorschläge 
und auch Widerspruch in den ablaufenden Prozess einbringen 
kann.“, so heißt es in der Sitzungsvorlage für den Gemeinderat, 
und so stellen wir uns als GRÜNE die Beteiligung in allen Fällen 
vor.

Fraktion GRÜNE

Ulrike Brax-Landwehr

Jürgen Hieber

Burkhard Nagel

Neues aus dem Rathaus

Servicebüro und Standesamt  
der Gemeindeverwaltung wegen Umzug 
vom 11. bis 13. Oktober geschlossen
Das Servicebüro und das Standesamt samt Sachgebietslei-
tung „Ordnung, Kultur, Öffentlichkeitsarbeit“ zieht in das dem 
Rathaus gegenüberliegende Gebäude Schießgasse 10 (frü-
her „Schlecker“ bzw. „Wohnbau Urbach“) um. Weil die 
Räumlichkeiten im Rathaus nicht mehr ausreichten, alle 
Mitarbeiter/-innen mit adäquaten Arbeitsplätzen auszustat-
ten und um künftig auch die aktuell geltenden persönlich-
keits- und datenschutzrechtlichen Vorgaben erfüllen zu kön-
nen, hat die Gemeinde in dem Gebäude das komplette 
Erdgeschoss langfristig angemietet und dort neue Büro-
räume eingerichtet.

Der Umzug erfolgt von Mittwoch, 11. bis Freitag, 13. Ok-
tober. Während diesem Zeitraum sind die Mitarbeiter/-innen 
weder persönlich noch telefonisch erreichbar. Die Gemein-
deverwaltung hofft, dass am Montag, 16. Oktober wieder al-
les funktioniert und der Betrieb dann reibungslos an neuer 
Wirkungsstätte wieder aufgenommen werden kann. 

Ihre Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis!

Fundsachen

Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Schlüssel an einem Ring

Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.
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Stellenangebote

Für das Kindergartenjahr 2024/2025 stellen wir ein:

Berufs-/Anerkennungspraktikant*innen  
zum/zur Erzieher*in

für den Kindergarten Lerchennest, für das Kinderhaus Dros-
selweg und die Kita Kunterbunt.

•	 Sie haben den schulischen Teil der Ausbildung abgeschlossen 
und möchten das theoretische Wissen in der Praxis umsetzen? 

•	 Sie suchen eine Stelle, die Sie auf die Berufspraxis gut vorbe-
reitet? 

•	 Sie wünschen sich, in einem netten Team offen und freundlich 
aufgenommen zu werden?

Bei uns geht was:

•	 Eine kompetente Anleitung und Unterstützung durch erfahrene 
Fachkräfte;

•	 gute Arbeitsbedingungen und regelmäßige Arbeitszeiten;
•	 Freiräume zur Umsetzung von pädagogischen Aktivitäten.

Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Heike Bieg, Sachgebietslei-
tung Bildung und Erziehung, 07181 / 8007 40, und Frau  
Caroline Kohout, Sachgebietsleitung Personal, Tel. 07181 / 
8007 80, gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns bis über unser Stellenportal 
unter www.urbach.de I Stellenangebote zukommen lassen.

Das Landratsamt teilt mit

Landwirtschaftsamt Backnang 
Vor gut zehn Jahren wurde mit der Streuobstwiesenbörse (www.
streuobstwiesen-boerse.de) ein Portal geschaffen für die  
Zusammenführung von Angebot und Nachfrage für alles rund um 
die Streuobstwiesen.
Hier können Mitbürger, die ihre 
Äpfel nicht mehr ernten kön-
nen, die eine Obstschwemme 
erleben und nicht alles selber 
aufbrauchen können, die in 
mehreren Metern Höhe nicht 
mehr ernten können, anbie-
ten, was sie abgeben können. 
Andere, die Wert auf heimi-
sche, gesunde Produkte legen, können suchen. Natürlich kann 
man auch jemanden suchen, der einem seine Wiese mäht oder 
diesen Dienst auch anbieten. Zugelassen sind nur private Ange-
bote ohne kommerzielle Interessen. Es geht um einen Austausch 
von Produkten und Dienstleistungen auf der Basis von Nachbar-
schaftshilfe.
Das unkomplizierte Einstellen von Anzeigen durch jedermann/-
frau ohne vorherige Registrierung und natürlich die Tatsache, 
dass dies absolut kostenlos ist, haben zum Erfolg beigetragen. In 
die Börse können die Anzeigen punktgenau bis auf Landkreis- 
oder gar Gemeindeebene aufgegeben werden, so auch im Rems-
Murr-Kreis, direkt erreichbar unter 
www.rems-murr.streuobstwiesen-boerse.de Somit ist eine 
gute Wahrnehmung im regionalen Umfeld gesichert.

Domberg Consulting  72639 Neuffen  Eichenstraße 10
Telefon +49 7025 837679  Telefax +49 7025 1389 848
Mail: consulting@domberg.net   Web: www.domberg.consulting

N26 Bank GmbH
IBAN DE51 1001 1001 2627 4354 71
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Vor gut 10 Jahren wurde mit der Streuobstwiesenbörse (www.streuobstwiesen-
boerse.de) ein Portal geschaffen für die Zusammenführung von Angebot und 
Nachfrage für alles rund um die Streuobstwiesen. 
 

 
 
Hier können Mitbürger, die ihre Äpfel nicht mehr ernten können, die eine 
Obstschwemme erleben und nicht alles selber aufbrauchen können, die in mehreren 
Metern Höhe nicht mehr ernten können, anbieten, was sie abgeben können. Andere, 
die Wert auf heimische, gesunde Produkte legen, können suchen. Natürlich kann man 
auch jemanden suchen, der einem seine Wiese mäht oder diesen Dienst auch 
anbieten. Zugelassen sind nur private Angebote ohne kommerzielle Interessen. Es 
geht um einen Austausch von Produkten und Dienstleistungen auf der Basis von 
Nachbarschaftshilfe.  

Neu ist seit Kurzem die Erweiterung um eine interaktive Karte, auf 
der die Anzeigen verschiedener Rubriken wie z. B. Streuobstwie-
sen, die zum Kauf oder Pacht angeboten werden, mit verschie-
denfarbigen Marken gekennzeichnet werden. Weitere detaillierte 
Informationen sind dann nur noch einen Klick entfernt.
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Das unkomplizierte Einstellen von Anzeigen durch Jedermann / -frau ohne vorherige 
Registrierung und natürlich die Tatsache, dass dies absolut kostenlos ist haben zum 
Erfolg beigetragen. In die Börse können die Anzeigen punktgenau bis auf Landkreis- 
oder gar Gemeindeebene aufgegeben werden, so auch im Rems-Murr-Kreis, direkt 
erreichbar unter www.rems-murr.streuobstwiesen-boerse.de. Somit ist eine gute 
Wahrnehmung im regionalen Umfeld gesichert. 
 
Neu ist seit Kurzem die Erweiterung um eine interaktive Karte, auf der die Anzeigen 
verschiedener Rubriken wie z. B. Streuobstwiesen, die zum Kauf oder Pacht 
angeboten werden mit verschiedenfarbigen Marken gekennzeichnet werden. 
Weitere detaillierte Informationen sind dann nur noch einen Klick entfernt.  
 
Über das Portal www.streuobst-verwertung.de können sich darüber hinaus 
Mostereien, Obstannahmestellen, Brennereien, Verleiher von Hilfsmitteln zur 
Streuobstwiesenbewirtschaftung und Anbieter von Streuobstprodukten ebenfalls 
kostenlos eintragen. Hier sind natürlich auch ausdrücklich Einträge gewerblicher Art 
zugelassen und erwünscht. 
 
Somit findet jetzt der Interessent auf einer Karte und an einer Stelle zusammen-
gefasst alle Angebote zum Thema Streuobstwiesen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Über das Portal www.streuobst-verwertung.de können sich 
darüber hinaus Mostereien, Obstannahmestellen, Brennereien, 
Verleiher von Hilfsmitteln zur Streuobstwiesenbewirtschaftung 
und Anbieter von Streuobstprodukten ebenfalls kostenlos eintra-
gen. Hier sind natürlich auch ausdrücklich Einträge gewerblicher 
Art zugelassen und erwünscht.
Somit findet jetzt der Interessent auf einer Karte und an einer 
Stelle zusammengefasst alle Angebote zum Thema Streuobst-
wiesen.
Darüber hinaus sind weitere interessante Fachinformationen, 
Downloads und weiterführende Links verfügbar.

Zulassungsstellen des Rems-Murr-Kreises  
am 9. und 10. November geschlossen
Grund hierfür ist eine Programmumstellung auf die neue Software 
„KM-Fahrzeug“/ Verlängerte Öffnungszeiten in Waiblingen vom 
13. bis 15. November
Die Zulassungsstellen des Rems-Murr-Kreises in Waiblingen, 
Backnang und Schorndorf haben am Donnerstag, 9. November 
2023 und Freitag, 10. November 2023 geschlossen. Grund hier-
für ist eine Programmumstellung auf die neue Software „KM-
Fahrzeug“, die bei der Kfz-Zulassung bundesweit ein einheitli-
ches Fachverfahren ermöglicht. Schnittstellen wie beispielsweise 
das Kraftfahrt-Bundesamt und das Zollamt sollen dadurch zu-
künftig reibungsloser funktionieren. Die Umstellung kann nicht im 
laufenden Dienstbetrieb erfolgen.
Nach der Programmumstellung können Kundinnen und Kunden 
in den Außenstellen in Backnang und Schorndorf vom Montag, 
13. November bis Freitag, 17. November 2023 nur nach vorhe-
riger Online-Terminvereinbarung bedient werden. In der Haupt-
stelle Waiblingen werden Kundinnen und Kunden sowohl mit als 
auch ohne Online-Termin bedient. Die Öffnungszeiten werden in 
Waiblingen zudem von Montag, 13. November bis Mittwoch, 
15. November jeweils bis 15 Uhr durchgehend verlängert. Hier 
kann es nach der Umstellung zu längeren Warte- und Bearbei-
tungszeiten kommen. Die Zulassungsstellen können dabei unab-
hängig des eigenen Wohnorts innerhalb des Rems-Murr-Kreises 
aufgesucht werden.
Die Online-Terminvereinbarung finden Sie auf der Homepage des 
Rems-Murr-Kreises (www.rems-murr-kreis.de) unter „Bauen, 
Umwelt, Verkehr“ im Reiter „Kfz-Zulassung“.
Wegen der Programmumstellung kann in der Woche vom 6. bis 
13. November 2023 auch das internetbasierte Zulassungsver- 
fahren nicht angeboten werden.
Die Führerscheinstelle bleibt in dem Zeitraum wie gewohnt geöffnet.
Die Landkreisverwaltung bittet alle Betroffenen um Verständnis.
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Aktuelles aus der Mediathek

Aktion ABC-Tüte

 
� Foto: Mediathek

Seit vielen Jahren werden im Rems-Murr-Kreis vor den Herbstfe-
rien zum „Tag der Bibliotheken“ am 24. Oktober an alle 
Erstklässler/-innen über die Schulen die bunten ABC-Tüten ver-
teilt. Darin findet sich eine Einladung für die Kinder, sich ihren 
ersten eigenen Bibliotheksausweis ausstellen zu lassen. Die Ak-
tion, bei der auch die Mediathek Urbach wieder mitmacht, soll die 
Bedeutung des Lesen-Lernens und die Angebote der Bibliothe-
ken für Familien mit Kindern betonen. Denn die Benutzung der 
Bibliotheken ist für Kinder kostenlos und der Bestand an Erstlese-
büchern umfangreich. Mit einem eigenen Bibliotheksausweis  
lernen die Kinder zudem, erste Verantwortung zu übernehmen. 
Landrat Dr. Richard Sigel unterstützt auch dieses Jahr die Aktion 
und schreibt in seinem Grußwort, das ebenfalls in den Tüten zu fin-
den ist: „Lesen und Schreiben bieten nicht nur Zugang zu Wissen, 
sondern auch zu Vergnüglichem. Es bietet die Möglichkeit, in span-
nende Geschichten einzutauchen und selbst welche zu erfinden.“
Alle Kinder, die sich im Rahmen der Aktion bis zum Jahresende 
einen Mediatheksausweis ausstellen lassen, bekommen eine 
kleine Überraschung. Anfang Januar werden unter allen 
Teilnehmer/-innen wieder drei aktuelle Erstlesebücher verlost.
Vielen Dank an die Urbacher Schulen für ihre Unterstützung.  
Wir freuen uns schon auf viele neue Leseratten in der Mediathek!

Bundesweiter Vorlesetag, 17. November –  
Vorleserinnen und Vorleser gesucht!

Am 17. November 2023 ist Vorlesetag

Unter dem Motto „Vorlesen verbindet!“ findet dieses Jahr der 20. 
Bundesweite Vorlesetag statt, eine tolle Aktion, die auf Initiative der 
Stiftung Lesen, der Deutsche Bahn Stiftung und des Verlages Die 

Zeit 2004 ins Leben gerufen wurde. Auch in Urbach möchten wir 
uns gerne wieder mit zahlreichen Vorlese-Aktionen an diesem 
deutschlandweiten Event beteiligen. In den Kindergärten, Grund-
schulklassen und in der Mediathek können viele Kinder tollen Ge-
schichten lauschen, die ihnen ehrenamtliche Lesepaten vorlesen 
werden. Dafür suchen wir noch begeisterte Vorleser/-innen, die an 
diesem Freitagvormittag Zeit und Lust haben, den Kindern vorzule-
sen. Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.
vorlesetag.de. Wer interessiert ist, schreibt uns am besten eine E-
Mail an mediathek@urbach.de oder ruft während der Öffnungszei-
ten an (Tel. 99 33 37). Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, mit 
der Sie Urbacher Kindern eine große Freude machen werden!

Aufbau einer kleinen Saatgutbibliothek  
in der Mediathek

Herbstzeit ist Erntezeit und in vielen Urbacher Gärten fallen dabei 
sicher auch Pflanzensamen an, die getrocknet und fachgerecht 
verpackt im nächsten Frühjahr wieder zur Aussaat verwendet 
werden können. In zahlreichen Bibliotheken gibt es bereits die 
Möglichkeit, dass Hobbygärtner/Innen ihr Saatgut austauschen 
können, d.h. sie bringen eigenes Saatgut gut verpackt und be-
schriftet vorbei und nehmen dafür anderes mit, welches sie zu 
gegebener Zeit aussäen und aus dem sie später erneut Pflanzen-
samen für die Rückgabe an die Bibliothek gewinnen. So entsteht 
ein Prozess des Gebens und Nehmens und die Möglichkeit des 
Austauschs untereinander über die Pflanzerfolge oder auch Miss-
erfolge. Haben Sie Interesse an so einem Projekt/Austausch in 
der Urbacher Mediathek? Dann melden Sie sich bitte direkt bei 
uns. Weitere Informationen finden sich auch im Internet unter dem 
Stichwort „Saatgutbibliothek“, z.B. bei Wikipedia.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Lerchennest

Toller Start ins neue Kindergartenjahr

 
Unsere neue Matschbahn!� Foto: Kindergarten Lerchennest

Wir Kinder und Erzieher/-innen 
freuen uns sehr über unseren 
neuen Matschbereich. Die 
Firma Eymann hat bei der Pla-
nung unsere Wünsche und Be-
dürfnisse umgesetzt. Aufge-
baut wurde sie von den 
Mitarbeitern vom Bauhof.
Die Gemeinde hat die Kosten 
dafür übernommen, nachdem 
unsere alte Matschbahn aus 
Sicherheitsgründen außer Be-
trieb genommen werden 
musste.
Die Kinder sind begeistert und 
freuen sich über den neuen 
Spielbereich! Vielen Dank an alle Beteiligten.

 
Unsere fleißigen Mamas beim 
Basteln!�  
Foto: Kindergarten Lerchennest
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Am 26.09. trafen sich fleißige Mamas im Kindergarten und gestal-
teten wunderbare Dekoartikel für unseren Marktstand.
Bei herrlichem Sonnenschein und gutgelaunten Verkäuferinnen 
wurden diese dann am 6. Oktober auf dem Urbacher Wochen-
markt verkauft.
Außerdem gab es wieder leckeren selbstgebackenen Kuchen 
und Waffeln im Angebot.
Vielen Dank für euer tolles Engagement, wir freuen uns schon auf 
schöne Aktionen im neuen Kigajahr.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Tampon- und Bindenspender am GFII  
eingeweiht
Seit Beginn des aktuellen Schuljahres 2023/2024 können sich die 
Schülerinnen am Gymnasium Friedrich II. in Lorch mit Hygie-
neprodukten versorgen. Dafür wurden auf allen Mädchentoiletten 
sowohl Tampon- als auch Bindenspender angebracht.
Die Initiative des Fördervereins des Gymnasiums möchte zur Ent-
stigmatisierung von Periodenprodukten beitragen und über die 
Menstruation aufklären. Dieser übernahm auch die Kosten für die 
Spender. Dafür bedankt sich die Schule – auch auf diesem Wege 
– herzlichst beim Förderverein!

Die Schülerinnen, die über die SMV („Schüler-Mit-Verantwortung“) 
über die Initiative des Fördervereins informiert und um eine Ein-
schätzung gebeten wurden, haben sich sehr für die Tampon- und 
Bindenspender ausgesprochen. Das Angebot wird bereits ge-
nutzt und kommt entsprechend gut an.

 

Cross Over-Konzert der Jugendmusikschule –  
Klassik, Rock, Pop, Jazz und Latin  
in der Auerbachhalle 
Am Sonntag, den 22. Oktober findet um 17 Uhr in der Auerbach-
halle Urbach ein besonderes Konzert der Jugendmusikschule 
statt. Beim „Cross Over-Konzert“ treffen verschiedenste Stilisti-
ken und Besetzungen aufeinander. Das Sinfonieorchester, ein 
Jazzband, eine Rockband, drei verschiedene Instrumentalen-
sembles sowie ein Trio mit Gesang, Piano und Percussion bieten 
ein Programm, das musikalische Grenzen überschreitet. Die 
Bandbreite reicht von Rock, Pop, Jazz und Latin über Barockmu-
sik und Klassik bis hin zur Filmmusik. 

 
� Foto: JMS Schorndorf

Ein Gitarrenensemble spielt eine „Rumba catalán“, ein Querflöte-
nensemble den berühmten „Libertango“ des Argentiniers Astor 
Piazzolla. Ein Barockensemble liefert dazu mit einer Sonate von 
Georg Philipp Telemann einen musikalischen Kontrast. Zwei 

Jazzstücke gibt es von einer Jazzband. Rockig wird es beim Auf-
tritt der Rockband mit Gary Moores „Over the hills and far away“. 
Popmusik spielt ein Trio mit „Indian Sunset“ von Elton John. Das 
Sinfonieorchester unter der Leitung von Günter Martin Korst führt 
Werke von Edward Elgar auf. Mit der Sängerin Jutta Mesch als 
Solistin werden das Sinfonieorchester und die Rockband gemein-
sam für den krönenden Abschluss sorgen.
Der Eintritt zu diesem kurzweiligen Konzert ist frei. Saalöffnung ist 
um 16.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Familienwanderung
Am Sonntag, den 15. Oktober gehen wir wieder gemeinsam auf 
Wanderung. Abmarsch ist um 10:00 Uhr an der Atriumalle. Dort 
ist dann gegen 12:00 Uhr auch wieder das Ziel. Selbstverständ-
lich besteht für die Kameraden der Altersabteilung, die nicht mehr 
so gut zu Fuß sind, die Möglichkeit um 12:00 Uhr dort dazuzu-
stoßen, wo es gegen 12:30 Uhr dann das Mittagessen gibt.

Sonn- und Feiertagsdienst
8. Oktober: Armin Hickl

Proberuf
Mittwoch, 8. Oktober

Übung 
Am Mittwoch, den 11. Oktober findet um 19:30 Uhr eine Übung 
des I. + III. Zugs statt

Alterswehr-Treff
Feuerwehrwanderung
Liebe Kameraden, es ist nicht mehr lange bis zum Wandertag der 
Feuerwehr. Am Sonntag, 15.10.2023 ist es wieder so weit.
Mittagessen ist wie immer gegen 12:00 Uhr in der Atriumhalle. 
Damit das Orga-Team planen kann, ist eine Anmeldung zum Mit-
tagessen erforderlich.
Bitte bis Montag, 09.10.2023 nur bei Rolf Schiek anmelden 
(Tel. 8 16 74). 
Schöne Grüße
Albrecht und Rolf

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Kreisverband Rems-Murr e. V.

Begleitete Ausflüge für Menschen mit Handicap
„Highlightführung“: Mit dem DRK in die Stuttgarter Staatsgalerie
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e. V. bietet erneut eine beson-
dere Tour für ältere Menschen und Menschen mit Handicap an. 
Dieses Mal besucht das Team des DRK die Staatsgalerie in Stutt-
gart und bietet eine „Highlightführung“ für jene an, die nicht mehr 
so mobil sind. Am Samstag, 28. Oktober, fährt und begleitet das 
Rote Kreuz Rems-Murr Interessierte in die Staatsgalerie nach 
Stuttgart. Die Staatsgalerie gehört zu den großen Kunstmuseen 
Deutschlands. Die Sammlung umfasst Malerei, Skulptur und Gra-
phik vom Mittelalter bis in die Gegenwart, darunter viele Meister-
werke und eine international herausragende Sammlung zur Kunst 
der Moderne – echte Highlights von Claude Monet bis Carl Spitz-
weg. Die spezielle Führung beginnt um 11 Uhr. Wer Interesse hat, 
wird vom Team des DRK zu Hause abgeholt (ab 9 Uhr) und selbst-
verständlich wieder zurückgebracht (ab 14.15 Uhr). Hierbei und 
während des gesamten Ausflugs stehen erfahrene Mitarbeiterin-
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nen und Mitarbeiter bereit, um die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu begleiten. Gerne können sich auch Angehörige zum Aus-
flug anmelden. Nach der Führung ist eine Einkehr auf eigene 
Rechnung in einem Restaurant geplant (12.15 bis 13.45 Uhr). Für 
Hin- und Rückfahrt, Begleitung durch das DRK sowie Eintritt mit 
Führung berechnet das DRK einen Pauschalpreis von 59,99 Euro 
pro Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Wer 
Lust hat, in die Welt der Kunst, Malerei, Skulptur und Graphik 
einzutauchen, kann sich bis Freitag, 20. Oktober, bei Frau  
Dorothea Franz unter 07151 2002-31 oder per E-Mail an 
dorothea.franz@drk-rems-murr.de anmelden. 
Infos auch auf www.drk-rems-murr.de.

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkran-
kung: Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blut-
spenden benötigt. 
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patientin-
nen und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von 
Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen.
Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist  
gefragt!

Nächster Termin: 
Montag, den 23.10.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15, 73660 URBACH
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Vorteile für Spender/-innen: Blutgruppe erfahren,  
Gesundheitscheck & Snacks 
Nach der ersten Spende erfahren Spender/Innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender/Innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Ge-
sundheitscheck: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie 
der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das ge-
spendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten unter-
sucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trin-
ken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als 
Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufrie-
dene Gefühl der guten Tat. 

So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11.

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 12.10.2023
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe

Sonntag, 15.10.2023
09:30 Uhr 	� Afrakirche Gottesdienst Predigtreihe „Theologie & 

Psychologie“, Teil I mit Joachim von Lübtow
10:30 Uhr 	 Friedenskirche 
	� Familiengottesdienst Kunterbunt 
	 mit Pfarrerin Melchionda

A
M
 15

.O
KT

OBER
 AB 10.30 FRIEDENSKIRCHEGott hat Platz

für alle
Gottesdienst mit Tieren 

KIRCHE KUNTERBUNT

es gibt Tiere zum Streicheln und füttern 
offener Beginn um 10:30 

Gottesdienst 11:15
anschließend gemeinsames

Zimtschneckenessen

für Familien mit Kindern zwischen null und zwölf 
größere dürfen die Zimtschnecken backen

Essen, Gemeinschaft, Segen 

 
Kirche Kunterbunt� Foto: privat

Dienstag, 17.10.2023
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Kirchenchor
	� Unsere neue Gemeindehomepage entsteht – 

gemeinsam sind wir stark!
18:30 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	� Zur Erstellung unserer neuen Homepage ist Kreati-

vität gefragt, und dazu brauchen wir SIE! Gemein-
sam brainstormen wir am 17.10.23, sodass eine 
ansprechende, funktionale neue Website entste-
hen kann. Wir freuen uns über alle, die hier ihre 
Ideen mit einbringen möchten. Bitte Rückmeldung 
bis zum 12.10.23 an: 

	 gemeindebuero.urbach@elkw.de.
	 Herzlichen Dank!

Mittwoch, 18.10.2023
09:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 �Liturgische Morgenandacht mit Regina Melchionda
15:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Konfi Unterricht
19:30 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 19.10.2023
20:00 Uhr 	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 20.10.2023
10:30 Uhr 	 Alexanderstift, Schloßstr. 39
	 Gottesdienst mit Pfarrer Scheiner
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Weihnachtsmusical in der Friedenskirche
Herzliche Einladung zum Mitsingen und Mitspielen beim 
Weihnachtsmusical. Erster Termin am 21. Oktober in der Frie-
denskirche. Sei dabei und melde dich an! Für alle Kinder von 
Klasse 2 bis Klasse 7. Wir freuen uns auf dich!
Anmeldung unter: regina.melchionda@elkw.de

Kindermusical zu Weihnachten
PROBEN IMMER SAMSTAGS VON 9.30-12H AB 21.OKTOBER IN

DER FRIEDENSKIRCHE IN URBACH - SEI BEIM ERSTEN
TREFFEN DABEI UND MELDE DICH AN! 

Mach mit!
3 .  ADVENT  FR IEDENSK IRCHE

HE I L IG  ABEND  ST .  MAR IEN

WillkommenWillkommen
im Stallim Stall

 
Weihnachtsmusical� Foto: Privat

Sonntag, 22.10.2023
09:00 Uhr 	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Pfarrer Dirk Walz
10:30 Uhr 	 Friedenskirche
	 ENLIVEN Gottesdienst mit Joshua Senk & Team

Rückblick zur Veranstaltung  
„Was ist eigentlich fairer Konsum“?

Zur Eröffnungsveranstaltung auf dem 
Weg zur fairen Gemeinde, kam am 
21.09. der Weltladen El Mundo zu Be-
such in das Gemeindehaus der evan-
gelischen Kirchengemeinde, mit dem 

Vortrag: „Was ist eigentlich fairer Konsum?“.
Der Vortrag begann mit Zitaten über die Schokolade, wie zum 
Beispiel, dass Schokolade glücklich mache. Dann waren die Be-
sucher mit einem Quiz gefragt. In kleinen Gruppen rätselte man 
an den Lösungen.
Der Vortrag hangelte sich dann an den richtigen Antworten ent-
lang und darüber hinaus.
Es gab viel Wissenswertes zu erfahren, z. B. vom Anbau, dass  
70 % der Kakaobohnen aus Afrika stammen, über das Wachstum 
der Pflanze. So sind an einer Pflanze alle Wachstumsstadien auf 
einmal dran, von der Blüte bis zur erntebereiten Frucht.
Es wurde einem bewusst gemacht, dass die Bauern nur 6 % aus 
dem Erlös einer Tafel Schokolade verdienen.
Auch die verschiedenen Siegel wurden erläutert. So ist das Fairt-
rade-Siegel das unterste Level. Mengenausgleich heißt, dass fair 
gehandelte und normal gehandelte Kakaobohnen verwendet 
werden. Das Gepa-Siegel dagegen beinhaltet, dass nur fair ge-
handelte Kakaobohnen und auch die restlichen Zutaten (stammen) 
aus dem fairen Handel stammen müssen.
Zum Schluss wurden wir mit Probiererle belohnt. Jede(r) fand min-
destens eine Sorte Schokolade, die einem richtig lecker schmeckte. 
So konnten alle Teilnehmenden glücklich nach Hause gehen!
Und vielleicht sieht man den einen oder anderen auch mal im 
Weltladen El Mundo, um auch die restlichen Sorten dort zu kaufen 
und somit den Anteil von 1 % der fair gehandelten Schokolade 
am gesamten Schokoladenmarkt zu erhöhen.

Jahresrechnung 2022
Die Jahresrechnung 2022 wurde vom Kirchengemeinderat festge-
stellt und liegt vom 05.10. bis zum 26.10.2023 zur Einsichtnahme, 
während den Öffnungszeiten im Evangelischen Gemeindebüro aus.
Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Pelz ist im Gemeindebüro zu erreichen:
Dienstag und Donnerstag:	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Das Gemeindebüro ist vom 09.-13.10.23 wegen Weiterbildung 
nicht besetzt.
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Die bisherige E-Mailadresse Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de wird 
weitergeleitet. Tel. 07181-81467, der Anrufbeantworter ist geschaltet
Tel. 07181-885797, Pfarrer Johannes Stahl

Evangelische Pfarrämter
Evangelisches Pfarramt Nord
Pfarrer Johannes Stahl, Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 

Evangelisches Pfarramt Süd
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700, E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Zwiesprache
In unserem Gesangbuch befinden sich 2 Texte, die könnten 
ein Gespräch wiedergeben. So ist es wohl gedacht.
Martinus von Biberach sagt:
„Ich komm – weiß nit, woher.
Ich geh - weiß nit, wohin.
Mich wundert, dass ich fröhlich bin.“
Er denkt darüber nach, dass er trotz seines Unwissens, seiner 
Weglosigkeit doch fröhlich seines Weges geht.
Martin Luther wundert sich über etwas Anderes:
„Ich komm – weiß wohl, woher.
Ich geh – weiß wohl, wohin.
Mich wundert, dass ich traurig bin.“
Ihn beschäftigt, dass er trotz seines Wissens um Anfang und 
Ende und trotz seines Glaubens immer wieder traurig ist.
Beide Männer sagen etwas über unser Leben: wir wissen so we-
nig, können so wenig erklären und gehen oft unbedarft und fröh-
lich in den Tag.
Wir wissen und erfahren so viel Hilfreiches, erleben,
dass wir getragen sind und doch überfällt uns eine Traurigkeit
wegen der trostlosen Situation unserer Welt. Aber wir sind zuver-
sichtlich, dass Gott alles zu einem guten Ende bringen wird.
Ihr J. v. Lübtow

Angebote in dieser Woche
Mittwoch um 19 Uhr, Jugendkreis ab 13 Jahren (Friedenskirche)
Weitere Infos bei Jugendreferent Joshua Senk:
Jugendreferent@evangelische-kirche-urbach.de

Jungschar
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​​​​​​​Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 12.10.
18:30 Uhr	 Alpha-Kurs, GH St. Michael Plüderhausen

Freitag, 13.10.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach,  
	 Haus Schrödergasse

Samstag, 14.10.
10:00 Uhr	 Ministrantenprobe in Plüderhausen, 
	 Herz-Jesu Kirche

Sonntag, 15.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach

Montag, 16.10. 
19:30 Uhr	 Lobpreisabend in Urbach, 
	 Kirche St. Marien Urbach
19:30 Uhr	 Probe Li Chörle, GH St. Michael Plüderhausen

Dienstag, 17.10. – Ignatius, Bischof von Antiochien, Märtyrer
15:00 Uhr	 Internat. Tänze für Tänzer/innen ab 70 Jahren, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Plüderhausen
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen

Mittwoch, 18.10. – Fest Lukas, Evangelist
18:00 Uhr	� Internat. Tänze für Tänzer/innen ab 50 Jahren, 
	 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
19:45 Uhr	 1. Elternabend zur Erstkommunion 2024, GH 
	 St. Marien Urbach

Donnerstag, 19.10.
18:30 Uhr 	 Alpha-Kurs, GH St. Michael Plüderhausen
Freitag, 20.10.
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach, 
	 Haus Schlossstr.

Samstag, 21.10
Ministrantenprobe in Plüderhausen, Herz-Jesu Kirche

Sonntag, 22.10. – 29 Sonntag im Jahreskreis
Kollekte zum Weltmissionssonntag
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
	� Im Anschluss Missio-Essen im Gemeindehaus, 

Fair-Mission-Shop hat geöffnet  

Pfarrvikar: Pater Shibin Chacko, Tel.: 81221
shibin.chacko@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215
michael.hentschel@drs.de
Gemeindereferentin: Irmgard Egyptien, Tel.: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag	 09:00 bis 12:00 Uhr 	 Plüderhausen
Dienstag	 12:15 bis 15:45 Uhr 	 Plüderhausen
	 18:00 bis 19:00 Uhr 	 Urbach
Mittwoch	 09:00 bis 11:00 Uhr 	 Urbach
Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr 	 Urbach
	 09:00 bis 12:30 Uhr	 Plüderhausen
Urbach: 07181 - 81928, Plüderhausen: 07181 - 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Lobpreis und eucharistische Anbetung in St. Marien
jeden 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr
Am Montag, den 16. Oktober findet ein Lobpreisabend mit eu-
charistischer Anbetung und neuen geistlichen Liedern in der Kir-
che St. Marien in Urbach statt.
Der nächste Termin: 20.11.2023,
Herzliche Einladung!

Erstkommunion 2024
Herzliche Einladung an alle Eltern der Erstkommunionkinder 2024 
zum ersten Elternabend am Mittwoch, den 18. Oktober, um 
19:45 Uhr im Gemeindehaus St. Marien in Urbach.
An diesem Abend erhalten Sie weitere wichtige Informationen 
und Termine rund um die Erstkommunion.

Glaubensgrundkurs Alpha
Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der christliche Glaube 
in entspannter Atmosphäre entdeckt werden kann. 
Termine im Gemeindehaus St. Michael: jeweils donnerstags, 
18:30 Uhr
vom 14.09. bis 23.11.2023
12.10. – Warum und wie bete ich?
19.10. – Wie kann man die Bibel lesen?
Weitere Auskünfte bei Diakon Michael Hentschel 
michael.hentschel@drs.de

Sonntag der Weltmission 22. Oktober 2023 in Plüderhausen
Der Missionsausschuss lädt zum Gottesdienst der Weltmission 
um 10.30 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Plüderhausen ein. Das 
Motto des diesjährigen Weltmissionssonntags lautet: IHR SEID 
DAS SALZ DER ERDE – Mt, 5.13
Nach dem Gottesdienst sind alle zu Schnitzel, Soße und Salat 
sowie Kuchen – zum Vor-Ort essen oder zum Mitnehmen eingela-
den.
Der Erlös kommt unseren Missionsprojekten zugute:
•	 Comboni – Missionare Ellwangen
•	 Aids – Hilfe in Simbabwe (Schwester Rita)
•	 BREADS – Don Bosco Indien
Wir freuen uns auf Sie.

Fair-Mission-Shop in Plüderhausen
Der Fair-Mission-Shop hat nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
den 22. Oktober wieder für Sie geöffnet.

Willkommen im Stall – Weihnachtsmusical für Kinder
Mitspieler gesucht!
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendliche. Habt ihr 
Spaß am Schauspielern und Singen? Dann seid ihr bei uns genau 
richg! Wir wollen zusammen ein tolles Stück einstudieren, das wir
zweimal aufführen werden. Am 17.12. in der ev. Friedenskirche 
und am 24.12. in der kath. Kirche St. Marien.
Kommt zur ersten Probe am Samstag, 21.10. um 9:30 Uhr in die 
Friedenskirche.
Wir freuen uns auf euch!

Kindermusical zu Weihnachten
PROBEN IMMER SAMSTAGS VON 9.30-12H AB 21.OKTOBER IN

DER FRIEDENSKIRCHE IN URBACH - SEI BEIM ERSTEN
TREFFEN DABEI UND MELDE DICH AN! 

Mach mit!
3 .  AD V EN T  FR IED EN SK I RC HE

HE I L IG  ABEN D  ST .  MAR I EN

WillkommenWillkommen
im Stallim Stall
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Sternsingeraktion 
„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und weltweit“ 

 
Liebe Kinder und Jugendliche, 
 

 Willst  du  eines  dieser  Kinder  sein,  das  sich  als 
Sternsinger für andere Kinder auf den Weg macht? 
 

 Willst du für ein paar Tage Königin oder König sein 
und  im  Gewand  von  Tür  zu  Tür  ziehen,  um 
Spenden für die Kinder in Not zu sammeln? 
 
 

Für  die  kommende Aktion  suchen wir  viele Kinder  und 
erwachsene  Begleitpersonen,  die  bereit  sind, 
mitzuwirken.  

Wir bringen in Urbach die frohe Botschaft  

vom 27.12. bis 30.12.2023  

in die Häuser und Wohnungen der Gemeinde.  

Bitte  meldet  euch  bis  zum  31.10.2023  unter  der 
Telefonnummer 07181­81928 im Kath. Pfarramt Urbach. 
 
Wir freuen uns über viele neue und bekannte Gesichter! 

 
� Foto: Pfarrbüro Urbach

Ministrantenprobe in Plüderhausen
Samstags, vom 07.10. bis 04.11.2023 um 10:00 Uhr in der Herz-
Jesu Kirche. Aufnahme der neuen Ministranten am 5. November.

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 12. Oktober 2023

Freitag, 13. Oktober 2023
19.30 Uhr	 Orchesterprobe in Lorch
Sonntag, 15. Oktober 2023 
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10:00 Uhr	� Jugendgottesdienst in Lorch, anschließend  

Jugendchorprobe und Mittagessen
16:00 Uhr	 Spielenachmittag
Dienstag, 17. Oktober 2023 
19.30 Uhr	� Zusammenkunft der Lehrkräfte Sonntagschule 

und Vorsonntagschule in Lorch
Mittwoch, 18. Oktober 2023
20.00 Uhr	 Gottesdienst; anschließend Chorprobe

Vorschau:
Samstag, 21. Oktober 2023
	 Jugend: Völkerballturnier
15.00 Uhr	 Seniorenchorprobe in Schwäbisch Gmünd

Sonntag, 22. Oktober 2023
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren); anschließend 
Chorprobe

Mittwoch, 25. Oktober 2023
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181/880940

Wir wollen Jesus, der uns liebt, mit den Menschen zusam-
menbringen, mit denen wir leben

„Im Austausch der Gaben der Erde werdet ihr  
Überfluss finden und zufrieden sein.

Wenn der Austausch allerdings nicht in Liebe und  
gnädiger Gerechtigkeit besteht,

dann wird er nur einige zur Gier und andere  
zum Hunger führen.“

Khalil Gibran
Wenn du den Hungrigen dein Herz finden lässt  

und den Elenden sättigst,
dann wird dein Licht in der Finsternis aufgehen.

Jes. 58,10

Donnerstag, 12. Oktober 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass 

Sonntag, 15. Oktober 2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Montag, 16. Oktober 2023
19.30 Uhr	 Kreativkreis
19.30 Uhr	 Pro Christ Gebet

Mittwoch, 18. Oktober 2023
17.00 Uhr	 Jungschar Mädchen und Jungen

Donnerstag, 19. Oktober 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr	 Kompass 

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie unter 
www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste sind per Livestream unter
youtube.com/baptisten-urbach anzuschauen und anzuhören.
Pastor Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Termine SV-Urbach-EbenEzer

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Steh mir bei, Herr, mein Gott! Hilf mir nach deiner Gnade.
Psalm 109,26

Sonntag, 15. Oktober
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt
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Mittwoch, 18. Oktober
14.30 Uhr 	 … zum Treffpunkt „OASE“
	� Thema: „Meine Gefühle und 

Gott“ 
	� Vor allem 40Plus Frauen 

sind zum Treffpunkt „OASE“ 
eingeladen.

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2024 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, 
Telefon 81506. 

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.urbach.sv-web.de
Zum Nachdenken:
Da alles, was der Mensch beginnt, vor seinen Augen noch zer-
rinnt, sei du selbst der Vollender. Die Jahre, die du uns geschenkt, 
wenn deine Güte uns nicht lenkt, veralten wie Gewänder.
Jochen Klepper

Bibelvers der Woche:
„Der Engel des Herrn umgibt alle mit seinem Schutz, die Gott 
achten und ehren, und rettet sie aus der Gefahr.“
Psalm 34:8

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 13.10.2023
17.00 Uhr	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr	 Royal Rangers Stamm 68 Treffen
	� Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 
	 Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 
	 E-Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr	 New Generation Youth
	� Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Elias Knospe | Mobil 0157-37 34 70 13

Sonntag, 15.10.2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 17.10.2023
19.30 Uhr	 Gebetsabend

Donnerstag, 19.10.2023
06.45 Uhr	 Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB – wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 2023

Am Freitag den 15.09.2023 fand die diesjährige Hauptversamm-
lung statt. 

Ergebnis der Wahlen:
1. Vorsitzende: Petra Danner
1. Vorsitzender:Thomas Artmann
wurden erneut für 1 weiteres Jahr gewählt.
Stlv. Vorsitzende: Rosemarie Weiss-Bannert
wurde erneut für 2 Jahre gewählt.
Neu als Stlv.Vorsitzender wurde Jens Heinz für 2 Jahre gewählt.
Schriftführerin: Carmen Speitler
wurde für weiter 2 Jahre gewählt.
Kassenprüfer: Gunter Härer und Sabine De Gregorio
wurden für weitere 2 Jahre gewählt.
Hauptausschuss: Wilfried Härer, Johann Aschauer, Stephan 
Schmid, Manfred Kunzweiler, Dietlinde Kunzweiler, Michael 
Werni, Nadine Mihalek und Oliver Krötz
wurden für weitere 2 Jahre gewählt.

Folgende Ehrungen wurden vorgenommen:
Für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielten 
die Verdienstmedaille in Bronze:
Tim Seegis (Fußball Jugend)
Rocco Cavallo (Fußball Jugend)
Für 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielten 
die Verdienstmedaille in Silber:
Sabine Kurz (Leichtathletik)
Jürgen Kurz (Leichtathletik)
Isabell Gaida (Turnen)
Nicole Nuding (Fußball Jugend)
Markus Rube (Tischtennis)
Daniel Krötz (Fußball Jugend)
Jens Heinz (Fußball Jugend)
Für 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielt 
die Verdienstmedaille in Silber:
Alexander Hezinger (Handball)
Für 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielten:
Carmen Speitler und Thomas Artmann einen Gutschein

Von links nach rechts: Petra Danner, Tim Seegis, Daniel Krötz,  
Alexander Hezinger, Jens Heinz, Carmen Speitler, Thomas  
Artmann

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Für langjährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet:
25 Jahre: Renate Härer, Nadja Pendica, Birgitta Schiek, Tim 
Stettner, Alexander Weik, Michael Weik, Rosemarie Weiss- 
Bannert, Joshua Wiesenfarth

Von links nach rechts: Renate Härer, Rosemarie Weiss-Bannert, 
Alexander Weik und Michael Weik

40 Jahre: Wilfried Hirt, Roland B. Keller, Margot Kraus, Doris 
Mihalek, Jürgen Rube, Margarete Runft

Von links nach rechts: Rosemarie Weiß-Bannert, Margarete Runft, 
Petra Danner, Jürgen Rube und Thomas Artmann

Wolfgang König und Thomas 
Artmann

50 Jahre: Thomas Danner, Ilse 
Haberhauer, Andreas Härer,  
Wolfgang König, Lothar Österle, 
GiselaRube

60 Jahre: Edda Bauer, Helmut 
Hilf, Werner Kurz, Werner Rent-
schler, Werner Rotter, Silvester 
Wittmann

70 Jahre: Annemarie Hornung, 
Franz Liebe, Hermann Schnei-
der, Marianne Xander, Peter 
Ziegele

Von links nach rechts: Rosemarie Weiß-Bannert, Peter Ziegele, 
Annemarie Hornung und Petra Danner

Annemarie Hornung kann innerhalb ihrer langjährigen Mitglied-
schaft auf viele Erfolge zurückblicken, u.v.a. bleibt ihr Sieg 1958 
beim Deutschen Turnfest in München in Erinnerung. Beim heuti-
gen SCU ist und war sie fest verankert als langjährige Übungslei-
terin im Vorschul- und Kinderturnen (1965-2003) sowie als umtrie-
bige Abteilungsleiterin zunächst der TG Urbach und später des 1. 
FC TV Urbach (1975-2003). Im Jahr 1982 wurde durch ihr Mitwir-
ken die Volleygruppe innerhalb der TG gegründet und bereits im 
Jahr 1985 wurde sie aufgrund ihres erfolgreichen Wirkens mit der 
Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet.

75 Jahre: Horst Häberle, Wilfried Kurz

Rosemarie Weiß-Bannert, Petra Danner, Wilfried Kurz und  
Thomas Artmann

Auch Wilfried Kurz kann nicht nur auf seine langjährige Mitglied-
schaft zurückblicken, sondern auch auf ein vielfältiges ehrenamt-
liches Engagement im Bereich Fußball. So war er 12 Jahre lang 
Abteilungsleiter Fußball-Aktive – auch noch nach dem Zusam-
menschluss von TSV und 1. FC-TV Urbach. Viele weitere Jahre 
war er als Schriftführer, Ausschussmitglied, Pressesprecher, Sta-
dionsprecher, erfolgreicher Jugendleiter und Trainer tätig. Sicher-
lich unvergessen bleiben wird sein Torerfolg aus dem Jahr 1954, 
beim Freundschaftsspiel gegen die ehemalige Nationalmann-
schaft u. a. mit Fritz Walter und Maxl Morlok, vor 3.000 Zuschau-
ern. Für sein Wirken wurde er vielfach ausgezeichnet, u. a. mit der 
Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg sowie der goldenen 
Ehrennadel des WFV als Jugendleiter und mit der silbernen Eh-
rennadel als Spieler.
Wir bedanken uns bei Annemarie Hornung und Wilfried Kurz 
für diesen vorbildlichen ehrenamtlichen Einsatz, ohne den ein 
Verein nicht bestehen kann. 
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Wochenende ohne Punkte
Letzte Spiele:
Sonntag, 08.10.2023
SKG Erbstetten – SC Urbach II 2:1
Tore: 0:1 Philipp Hörz (60.), 1:1 Simon Geldner (76.), 
2:1 Benjamin Fritz (79.)
TB Beinstein – SC Urbach 3:0
Tore: 1:0 Danni Daubenfeld (20.), 2:0 Sandro Giek (76.), 
3:0 Paul Pfister (90.+2)

Kommende Spiele:
Sonntag, 15.10.2023
15:00 Uhr SC Urbach II – VfR Murrhardt
SC Urbach I spielfrei!
Mittwoch, 18.10.2023
19:30 Uhr FSV Weiler z.S. – SC Urbach II
19:00 Uhr VfR Birkmannsweiler – SC Urbach

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Urbacher Bambinis eröffnen die Saison  
2023 / 2024
Am Samstag, den 30.09.2023 richteten unsere Bambinis des SC 
Urbach den Wilkommenstag des WFV aus. Aufgrund der hohen 
Anzahl (12 Teams) von Gastmannschaften wurde in zwei Gruppen 
auf vier Spielfeldern gekickt. Es war perfektes Wetter für ein super 
Fußballfest. Die große Vorfreude der Kids auf den 1. Spieltag spie-
gelte sich auch auf dem Rasen wider. Voller Engagement und Lei-
denschaft wurde gespielt und gekämpft. Die Ergebnisse der Du-
elle waren hervorragend und lassen positiv auf die anstehenden 
Begegnungen blicken.
Ein großer Dank geht auch an die Eltern, welche tatkräftig zum 
Gelingen des Spieltages beigetragen haben.

 
� Foto: Privat

Es spielten: Mika, Noah, Tayga, Oltion, Ata, Junis, Aimen, Luka, 
Aaron, Luca, Yakup, Adrian, Linus, Anes, Josha

Heimpieltag F2-Junioren
Am vergangenen Samstag durfte wir vor heimischer Kulisse zei-
gen, was wir im Training in den letzten Wochen gelernt haben.
Begrüßt haben wir die Mannschaften aus Welzheim und Buhl-
bronn. Wir selbst waren mit über 20 Spielern in 4 Mannschaften 
angetreten.
Die Zuschauer sahen viele Tore sowie ein gutes Zusammenspiel … 
Wenn man auch gegen Welzheim I nicht jedes Spiel gewinnen 
konnte, zeigte man doch einen guten Zusammenhalt und Teamgeist.

 
F2-Junioren Urbach� Foto: F2

Aufgeben war an diesem Wochenende nicht auf der Tagesord-
nung. Es wurde um jeden Ball gekämpft.
Am kommenden Samstag freuen wir uns auf den Spieltag in Plü-
derhausen (14. Oktober, 9:00 Uhr, Gänswasen Plüderhausen) 
und hoffen, dass viele Zuschauer mitkommen und unsere Mann-
schaften wieder unterstützen.

F1 erfolgreiches Wochende/WFV-Spieltag plus 
Stuttgarter Kickers

 
� Foto: Sven

Am Samstag bestritten wir unseren zweiten WFV-Spieltag in 
Weinstadt. Gegen die Mannschaften aus Remshalden, Weinstadt, 
Strümpfelbach und Stetten zeigten wir eine sehr gute Leistung, 
sowohl kämpferisch als auch spielerisch. So konnten wir mit 
mehr als 50 geschossenen Toren bei nur fünf Gegentoren aus 
acht Spielen zufrieden und mit viel Selbstvertrauen nach Hause 
fahren.
Am Sonntag erwartete uns dann die nächste Herausforderung, 
einen Leistungstest gegen die U8 der Stuttgarter Kickers. Bei ei-
ner Spielzeit von 5*15 min gelangen uns zwei Siege und ein Un-
entschieden. Bei einem abschließenden 9-m-Schießen konnten 
wir den Tagessieg einfahren.

E-Junioren haben Orientierungsphase beendet
Für unsere 4 E-Jugendmannschaften galt es am 23.09. und 
30.09. ihre Orientierungsturniere zu spielen. Dies bedeutet, an 2 
Spieltagen gegen mehrere Mannschaften im Bezirk anzutreten, 
um im Nachgang leistungsnahe Staffeln für die Runde einteilen zu 
können. Unsere rund 50 Jungs und Mädels haben dabei einen 
super Eindruck hinterlassen. Die Teams haben ein tolles Zusam-
menhängigkeitsgefühl gezeigt, es wurden viele Siege gemeinsam 
gefeiert und knappe Niederlagen zusammen verarbeitet. Die 
Grundlage für eine tolle Saison, die dann ab dem 14.10. beginnt, 
ist damit geschaffen. Wir wünschen unseren E-Junior/-innen eine 
tolle und erfolgreiche Saison 2023/2024!
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F1: nicht zu erklären
HSK – HSG Gablenberg-Gaisburg � 23:27 (12:9)
Eine absolut unnötige Niederlage handelte sich die F1 beim Aus-
wärtsspiel in Stuttgart ein.
In der ersten Hälfte konnte die miserable Chancenverwertung 
noch durch eine sehr gute Abwehr- und eine starke Torwartleis-
tung ausgeglichen werden. Zwischenzeitlich konnte die HSK so-
gar mit 6 Toren in Führung gehen (4:10 / 19. Minute). Nach 36 
Minuten dann der Führungswechsel, weil der Angriff nicht durch-
schlagskräftig genug war, die Chancen fahrlässig vergeben wur-
den und dazu noch die Abwehr in ihre Einzelteile zerfiel. Irgendwie 
schaffte es die F1 aber, dranzubleiben und lag 5 Minuten vor 
Schluss nur noch mit einem Tor zurück. Das letzte Aufbäumen 
blieb aber aus, so dass man sich an diesem Abend selbst ge-
schlagen hat.
Es spielten: Günther (Tor), Pfeifle (2), Denzinger, Dittrich (1), 
Dreblow, Bannert (1), Sigle (5), Wolff (11/3), Ziesel (1), Maurer (2)

F2: sehr guter Auftritt zu Hause
HSK – SV Fellbach � 29:27 (10:14)

 
� Foto: Sigle

Nachdem das erste Saisonspiel nicht ganz nach Plan verlief, hatte 
die F2 vergangenen Samstag die Chance, es besser zu machen. In 
der ersten Halbzeit gab es noch einige Abstimmungsschwierigkei-
ten in der Abwehr. Mit zunehmender Spielzeit stabilisierte sich so-
wohl das Angriffs- als auch das Abwehrspiel. In der 43. Minute 
dann endlich der verdiente Führungswechsel. Zum Glück erspielte 
sich die HSK innerhalb von 5 Minuten einen 7-Tore-Vorsprung, 
denn in den letzten Minuten konnte kein eigenes Tor mehr erzielt 
werden und die Gegnerinnen kamen nochmals bis auf  
2 Tore ran.  Ein verdienter Sieg und eine tolle Mannschaftsleistung.
Es spielten: Günther, Nies (beide Tor), Härer (12/6), Pfeifle (2),  
L. Hickl (3), Dittrich (3), Penzkofer (1), Dreblow (2), M. Hickl (1), 
Bannert (2/2), Ziesel (3), Ulmer

M2: Perfekter Saisonstart!
HSK – HSG Oberer Neckar � 38:18 (21:5)
Furios startete unsere M2 in die diesjährige Saison. Bereits im 
ersten Heimspiel konnten die Fans begeistert werden.  Vor allem 
durch viel Tempo und gut vorgetragene Gegenstöße schaffte es 
die HSK, die Gäste nicht ins Spiel kommen zu lassen und führte 
bereits nach 10 Minuten mit 9:2. Durch einen 12-Tore-Lauf war 
das Spiel eigentlich schon in der ersten Halbzeit entschieden. Ein 
ähnliches Bild bot sich in den 2. 30 Minuten. Die HSK dominierte 
das Spiel und sicherte sich die ersten beiden Punke in der neuen 
Saison.

 
� Foto: Sigle

Es spielten: Schubert, Zinser (beide Tor), Letsch (9/3), Heinrich, 
Haag (6), Nies (1), Idler (5), Mäffert (10), Habik (5), Schropp (1), 
Heinle (1), Hezinger

Guter Start in die Saison für die gemischte 
E-Jugend
Unsere gemischte E-Jugend hatte am ersten Spieltag in Alfdorf 
gegen den SC Korb einen richtig guten Lauf und gewann alle 3 
Disziplinen, so dass es am Ende 3:0 für HSK Urbach/Plüderhau-
sen stand.
Bereits in der ersten Disziplin Funino (Handballspielform: 3 gegen 
3 mit fliegendem Torwart) zeigte sich die Lust unserer Akteure und 
sie gewannen durch eine gute Spielübersicht, gute Pässe sowie 
ihrem hohen Engagement.
In der 2. Disziplin Handball 4+1 (4 Feldspieler und ein fester Tor-
wart) sah es nach der ersten Halbzeit gar nicht gut aus. Wir lagen 
weit zurück, hatten aber da bereits erkannt, dass die Mathematik 
uns helfen kann. Im Handball der E-Jugend wird zum Vergleich 
der Ergebnisse die Anzahl der geschossenen Tore mit der Anzahl 
der Schützen multipliziert,
um allen Spielern und Mannschaften den Anreiz zu geben, mit 
möglichst vielen Spielern ein Tor zu werfen. Unsere Gegner hatten 
zu diesem Zeitpunkt 2 Torschützen wie wir auch, nur dass wir 
nicht so viele Tore geworfen hatten. Daher konzentrierten wir uns 
in der 2. Hälfte darauf, mit möglichst allen Spielern ein Tor zu wer-
fen – was uns fast perfekt gelang, so dass wir nicht nur die  
2. Halbzeit gewonnen haben, sondern auch deutlich nach Punk-
ten (!) das Spiel gewannen. Somit stand es bereits 2:0 nach Diszi-
plinen für uns und wir konnten entspannt in die 3. Disziplin Koor-
dination gehen.
Und wenn es mal läuft, dann läuft es – beflügelt von der Aussicht, 
bereits gewonnen zu haben, gaben unserer Spielerinnen und 
Spieler nochmals alles und haben auch in den koordinativen 
Übungen in Summe die bessere Punktzahl erzielt, so dass es am 
Ende zu einem 3:0-Sieg reichte.

Schnuppertraining F-Jugend (2015/16)
Willst du das Runde ins Eckige werfen und dabei Spaß ohne Ende 
haben? Dann bist du bei uns genau richtig!
Entdecke deine Leidenschaft für Handball in unserem Schnup-
pertraining für die F-Jugend!
F-Jugend Urbach
Dienstag, 17.10.2023, 
um 17:30 Uhr in der Urbacher Wittumhalle
F-Jugend Plüderhausen
Freitag, 13.10.2023, 
um 16:30 Uhr in der Plüderhäuser Hohberghalle
Komm vorbei und erlebe die aufregende Welt des Handballs mit 
uns. Egal, ob du bereits Erfahrung hast oder ganz neu in diesem 
Sport bist, wir heißen dich herzlich willkommen.
Bei Rückfragen könnt Ihr euch gerne direkt an unseren Jugendlei-
ter Udo Dolch wenden: jugendleitung@hskup.de
Wir freuen uns auf euch!
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Lust auf Handball?
Du möchtest einfach mal Schnuppern kommen? Du hast eine 
Weile nicht gespielt und würdest gerne wieder durchstarten? Du 
bist auf der Suche nach einem neuen Verein?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir freuen uns immer über neue Spielerinnen und Spieler in je-
dem Alter.
Auf unserer Homepage www.hskup.de  findest du alle aktuellen 
Trainingszeiten.
Gerne kannst du einfach mal im Training der passenden Alters-
klasse vorbeischauen (leider ist das bei den Minis aufgrund gro-
ßer Nachfrage im Moment nur nach Rücksprache möglich).
Bei Fragen oder Unklarheiten kannst du dich auch jederzeit an 
folgende E-Mail-Adresse wenden:
jugendleiter@hskup.de 
Wir freuen uns auf DICH!

Jugend-Bezirksmeisterschaften und  
Spielbericht vom 07.10.2023
Jugend-Bezirksmeisterschaften 2023
Am vergangenen Wochenende, vom 07.10. bis zum 08.10.2023, 
richtete der TV Murrhardt die alljährlichen Bezirksmeisterschaften 
aller Altersklassen von U11 bis U19 aus. Der Urbacher Jugend 
machte die Krankheitsanfälligkeit, die im Herbst üblich ist, in 
zweifacher Hinsicht einen Strich durch die Rechnung: Sowohl 
Noah als auch Roberto konnten aufgrund einer Erkältung nicht an 
den Meisterschaften teilnehmen. So lag es an Marc und Lucas, 
für Urbach die Fahne hochzuhalten. Die beiden spielten in der 
Altersklasse Jungen U19-A am Sonntag, dem 08.10.2023.

Beim Einzelwettbewerb meinte es die Losfee nicht gut mit unse-
ren Spielern: Sie wurden mit Gruppen konfrontiert, die gespickt 
waren mit Anwärtern auf den Gesamtsieg. Beide mussten die 
Stärke ihrer Gegner anerkennen und schieden bei dieser Über-
macht in der Vorrunde aus.
Der SCU gratuliert Marko Slavkovic aus Plüderhausen zum Ge-
winn der Bezirksmeisterschaft der Jungen U19-A.

Dafür lief es im Doppelwettbewerb, wo Marc und Lucas als Ge-
spann antraten, umso besser. In einem nervenaufreibenden Vier-
telfinale war man gezwungen, über die volle Distanz zu spielen. 
Im Entscheidungssatz behielten unsere Jungs die Nerven und 
konnten das Spiel mit 11:5 im letzten Satz für sich entscheiden.

 
von links: Lucas und Marc 
freuen sich über den 3. Platz im 
Doppel!� Foto: Markus Rube

Im Halbfinale wartete der spä-
tere Bezirksmeister mit seinem 
Doppelpartner. Nachdem man 
den ersten Satz mit 11:8 für 
sich entscheiden konnte, 
keimte die Hoffnung auf eine 
Überraschung auf. Doch 
konnte man diese Leistung in 
den weiteren drei Sätzen nicht 
wiederholen. Am Ende stand 
ein verdienter 3. Platz für unser 
Doppel fest.
Marc und Lucas können auf 
ihre Leistung im Doppel stolz 
auf sich sein und sollten diesen 
Erfolg als Antrieb für die weite-
ren Ligaeinsätze nutzen!
Die Einzelbegegnungen kön-
nen unsere beiden Spieler als 
Erfahrungsgewinn für ihre wei-
tere Kariere sehen. 

Jugend mit Remis beim Tabellenführer
U19 Landesliga: TGV Roßwälden I – SC Urbach I	�  5:5
Am vergangenen Samstag musste unser Quartett beim Tabellen-
führer TGV Roßwälden (Nähe von Ebersbach an der Fils) antreten. 
Allerdings startete man denkbar schlecht in die Partie. Beide Ein-
gangsdoppel wurden zu Beginn mit 1:3 verloren.
Als dann noch Noah mit 0:3 gegen den Spitzenspieler das Nach-
sehen hatte, war der Horrorstart perfekt. Roberto konnte mit sei-
nem souveränen 3:0-Sieg den ersten Punkt für den SCU einfah-
ren. Im hinteren Paarkreuz wurden die Punkte ebenfalls geteilt. 
Während Marc einen klaren 3:0-Sieg einfuhr, musste sich Lucas 
am Nebentisch mit 1:3 geschlagen geben. Mit einem 2:4-Rück-
stand ging es in die nächsten Partien.
Im Spitzenspiel behielt Roberto gegen die unorthodoxe Spiel-
weise des Gegners einen kühlen Kopf und konnte die Partie im 
Entscheidungssatz mit 11:8 für sich entscheiden. Anschließend 
musste sich Noah trotz einer 2:0-Satzführung noch unglücklich 
mit 2:3 geschlagen geben. Marc brachte den SCU mit seinem 
zweiten Einzelsieg auf 4:5 heran. Im letzten Spiel des Tages be-
hielt Lucas die Nerven und konnte diese wichtige Partie für sich 
entscheiden und das 5:5 ins Ziel retten. 
Schon am kommenden Samstag gastiert der Tabellenzweite 
TSV Gomaringen in der Atriumhalle. Hier wird die Mannschaft al-
les daransetzen, dass die Punkte in Urbach bleiben.
Punkte: Roberto/Noah, Marc/Lucas, Roberto (2), Noah, Marc (2), 
Lucas (1)

Vorschau:
Jugend U19: 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr, SCU – TSV Gomaringen
Herren II: 
Samstag, 14.10.2023, 16:30 Uhr, SCU – TTC Hegnach V
Herren I: 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr, SV Plüderhausen IV – SCU

Freie Plätze in der Frauengymnastik   
(ab 60 Jahren)
Dieser Kurs ist für jedes Alter geeignet. Es wird der ganze Körper 
von Kopf bis Fuß trainiert. Gezielte rückenschonende Übungen 
für Bauch, Beine und Po werden in jeder Übungsstunde einge-
setzt. Es werden Übungen zur Erhaltung und Verbesserung der 
körperlichen Leistungsfähigkeit vermittelt. Denn regelmäßige 
Fitnessgymnastik wirkt positiv auf das Herz-Kreislauf-System,  
die Kraftausdauer, die Beweglichkeit und die Koordination.
Montags, 19.00 bis 20.00 Uhr, Atriumhalle (Gymnastikraum),  
Doris Barsch 
Anmeldung bei Doris Barsch Tel.: 87505

Tagessieg für U10 und Silbermedaille für U8  
in der Ligawertung Rems-Murr
Beim Abschlusswettkampf der Team-Liga am 7. Oktober in Win-
terbach waren wir in allen drei Altersklassen am Start. Es galt 
nochmal einen Mehrkampf mit 4 bzw. bei den U12ern mit 5 Diszi-
plinen zu absolvieren.
Bei herrlichem Spätsommerwetter begannen um 10 Uhr die U8er 
mit insgesamt 16 Teams aus dem Rems-Murr-Kreis. Wir waren 
sogar mit 2 Teams am Start. Beim 30-m-Slalomsprint, dem Zo-
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nenweitsprung, Wurf mit dem 80-g-Ball und der Hindernis-Pen-
delstaffel ging es nochmal darum, gute Leistungen abzugeben. 
Das Team rot konnte mit Rangplatz 3 beim Wurf und im Sprint, 
sowie Rang 4 beim Weitsprung gut punkten. Da zeigte sich das 
gute Training über den Sommer. Der nur 9. Rang bei der Hinder-
nisstaffel verhinderte mehr als Platz 5 mit 19 Rangpunkten in der 
Tageswertung. Das Team weiß belegte mit dem 9. Platz einen 
tollen Platz im Mittelfeld.
Team rot: Matti Römer, Elea Philippi, Jonas Titze, Marie Liske, 
Alba Kaiser, Mathilda Brestel, Simon Zeller, Sophia Ehlert, Linda 
Sremec und Noah Bienst
Team weiß: Nils Doese, Lucy Reichardt, Leonie Hurlebaus, Thor-
ben und Julius Paetzke, Marie Ginder, Nora Vossloh und Kilian 
Rentschler und Lexa Heinlein
Bei der Ligawertung, bei der die besten 4 Ergebnisse aus insge-
samt 5 Wettkämpfen addiert werden, konnten sich unsere Kinder 
den hervorragenden zweiten Platz erkämpfen. Sie freuten sich 
riesig über die schönen Silbermedaillen, die sie alle umgehängt 
bekamen.

Insgesamt 19 Teams der U10er begannen nach gemeinsamem 
Aufwärmen um 12 Uhr den Wettkampf. Für sie standen ein 30-m-
Hürdensprint, Stabweitsprung, Wurf mit dem 80-g-Ball sowie  
Koordinationsspringen auf Zeit auf dem Programm. In dieser Dis-
ziplin geht es darum, möglichst schnell und korrekt eine Reifen-
bahn zu durchspringen. Wir konnten diesmal sogar wieder zwei 
Teams stellen, da nochmals viele Kinder beim letzten Freiluftwett-
kampf der Saison antreten wollten. Unser Team rot zeigte aufs 
Neue, dass im Training gut gearbeitet wurde. Mit Rangplatz 1 
beim Wurf und bei den Koordinationssprüngen, Rangplatz 2 beim 
Hürdensprint und Rang 3 beim Stabweitsprung holten sie mit ins-
gesamt 7 Punkten unerwartet den Sieg in der Tageswertung.  
Unser Team weiß, mit den Jüngeren und auch Wettkampfneulin-
gen, belegte am Ende den 14. Platz.  Ihre stärkste Disziplin war 
der Wurf, wo sie Rang 10 belegten.
Team rot: Willi Mönch, Elisa Gailing, Roman Pick, Elena Acker-
mann, Samu Hildebrand, Ben Kuhn, Maximilian Dick und Niklas 
Eberhardt
Team weiß: Julian Bretzger, Dante Lutzu, Anna Bergmann,  
Johannes Wiesner, Laurin Bauer und Johan Heinrich
Durch den Tagessieg konnten sich unsere U10er noch auf den  
3. Platz in der Ligawertung vorarbeiten. Somit sah man nur ju-
belnde Kinder, die sich riesig über die Bronzemedaillen freuten.

Nochmals 13 U12-Teams gingen dann um 14 Uhr auf die Jagd 
nach guten Ergebnissen. Auf dem Programm standen zwei 50-m-
Sprints aus dem Tiefstart, Stabweitsprung, Wurf mit dem 200-g-
Wurfball, Koordinationssprünge und zum Abschluss noch die 
Pendelstaffel. Mit Rang 4 jeweils beim Wurf und den Koordinati-
onssprüngen, Rang 5 bei Sprint und der Staffel zeigten sie richtig 
gute Leistungen, lediglich der Stabweitsprung mit Rang 11 ver-
hinderte ein besseres Ergebnis. In der Tageswertung belegten die 
U12er Platz 6. Die Ligawertung beendeten sie auf Platz 5.  
Herzlichen Glückwunsch an alle!
Und ein Dankeschön an alle Trainer und mitgereisten und unter-
stützenden Eltern über die gesamte Saison!

Eine wunderschöne Sommersaison 2024 geht 
zu Ende – Start Hallensaison
Letzte Woche startete der TCU in die Hallensaison 2023/2024.
Wir möchten uns nicht einfach so in die Hallenrunde verabschie-
den, sondern uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Gästen und der Gemeinde Urbach für die erfolgreiche und tolle 
Sommersaison bedanken! 
Ein besonderer Dank geht an alle Ehrenamtliche und Unterstützer 
des TCU – Ihr seid spitze! 
Ganz besonders bedanken wir uns beim Trainerteam, um Dani 
Stöhr und allen Trainern! Ihr habt die erste gemeinsame Sommer-
saison sehr erfolgreich gemacht und das hochwertige Training 
beim TCU fortgesetzt. Danke dafür!
Gemeinsam verbrachten wir tolle, erfolgreiche Stunden und  
Augenblicke auf dem Platz und bei diversen Festen und der  
Donnerstagsbewirtung neben dem Platz. 

 
So viele tolle Momente im Sommer 2023� Foto: TCU

Danke auch an das Wetter, was uns viele laue Abende und schöne 
Stunden beschert hat. Jetzt geht es in unsere wunderschöne 
Halle im Bärenbachtal.
Wir wünschen euch allen eine erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Wintersaison!
Bleibt gesund – Tennis unter Freunden!
Euer TCU

Wer in unserer Halle spielen möchte, kann dies einfach über das 
Onlinebuchungssystem machen. Dazu einfach auf die TCU-Sei-
ten unter www.tc-urbach.de gehen. Dies geht auch für Nicht-Mit-
glieder!
Bis zur Saisoneröffnung 2024. 
Euer TCU 
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Noel Schahl erreicht den vierten Platz  
beim DTB Orange Cup Masters Süd

 
Noel Schahl mit einer Top Leis-
tung!� Foto: Privat

Beim DTB Orange Cup Mas-
ters Süd in Nürnberg zeigte der 
TC Urbach-Spieler Noel Schahl 
beeindruckende Leistungen 
und sicherte sich den vierten 
Platz.
Dieses Turnier versammelte die 
16 talentiertesten U9-Spieler 
aus vier Verbänden im Süden 
Deutschlands, die in einem 
spannenden Wettbewerb ge-
geneinander antraten.
Noel überzeugte in seiner Vie-
rer-Gruppe und sicherte sich 
den zweiten Platz, was ihm den 
Einzug ins Viertelfinale ermög-
lichte. Dort traf er auf seinen 
Kollegen Ben Eisele aus Würt-
temberg und konnte mit einem 
starken Ergebnis von 4:2 und 
4:1 triumphieren.
Dieser Sieg brachte ihn ins 
Halbfinale, wo er jedoch unterlag.
Trotz des Halbfinal-Aus kann Noel Schahl stolz auf seinen Turnier-
verlauf sein. Seine beeindruckenden Leistungen brachten ihm 
den vierten Platz ein, was eine hervorragende Leistung in einem 
hochkarätigen Turnier, wie dem DTB Orange Cup Masters Süd 
darstellt.
Wir freuen uns riesig für Dich – Weiter so!

Neuer Judo-Anfängerkurs Herbst 2023 –  
Nur noch wenige Plätze verfügbar

 
Jeder Weg beginnt mit einem 
ersten Schritt!�  
� Foto: JVU/pixabay

Der neue Judo-Anfängerkurs 
(für Kids ab 6 Jahren (Schulalter) 
im Herbst 2023 startete am 
Montag, den 09. Oktober 2023.
Trainingstermin: 
immer montags von 17:15 Uhr 
bis 18:15 Uhr.
Es sind noch wenige Plätze frei. 
Die ersten Wochen bis zu den 
Herbstferien kann unverbind-
lich teilgenommen werden, da-
nach erfolgt die Anmeldung 
zum JVU.
Für den Anfängerkurs wird vorerst nur strapazierfähige Sportbe-
kleidung benötigt.
Ein Judoanzug kann dann später über den JVU erworben werden.
Der JVU und die Trainer Micha Richter und Tobias Hasert freuen 
sich auf die interessierten Kids.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

Nach dem 2. Kampftag der Bezirksliga steht 
Platz 7 für den JVU
Am 7. Oktober 2023 ging es in Bietigheim zum 2. Bezirksliga-
Kampftag auf die Judomatte.
Das verletzungsbedingt dezimierte JVU-Team wurde durch 
Kämpfer von Dojo One aus Schwäbisch Gmünd ergänzt und so 
konnten auch am 2. Kampftag spannende Begegnungen auf Au-
genhöhe begangen werden:

 
Nico Frank beim Wurf zum Sieg�
� Foto: JVU

Alle Kämpfer konnten Siege er-
zielen, mussten aber auch Nie-
derlagen hinnehmen und konn-
ten sich am Ende auf dem  
7. Platz positionieren.
Im ersten Bezirksliga-Jahr der 
neuen Mannschaft und auf-
grund der Ausfälle ein akzepta-
bles, aber auch eindeutig für 
2024 ausbaufähiges Ergebnis 
für den JVU.

 
Bezirksliga Team des JVU� Foto: JVU
Herzlichen Dank an alle Kämpfer: Nico Frank, Micha Richter, 
Luca I Guancialino, Tobias Hasert, Mathis Reyher und ein beson-
derer Dank an unsere Unterstützer vom Dojo One Schwäbisch 
Gmünd.
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JVU

Tai-Chi-Anfängerkurs
Unser Tai-Chi-Training mit Trainer Ralf Kreitmayr findet immer 
mittwochs im Gymnastikraum der Atriumhalle statt.
Am Mittwoch, 11. Oktober 2023 um 19:20 Uhr beginnt ein neuer 
Anfängerkurs. Der Kurs geht bis zum Ende des Jahres.
Kursgebühr 60 €.
Das Training für die Fortgeschrittenen startet um 20:20 Uhr.
Der Kurs ist besonders für diejenigen geeignet, die sich ruhig, 
aber dennoch aktiv entspannen möchten. Durch entsprechende 
Körperhaltungen, Drehungen und Schrittfolgen sowie durch das 
Aufrichten der Wirbelsäule steigern Sie Ihre Selbstwahrnehmung 
und bauen Stress ab. Sie lernen, bestimmte Bewegungsfolgen 
langsam, entspannt und ineinander übergehend auszuführen. Die 
Übungen werden mit möglichst wenig Kraft ausgeführt. Ihre Mus-
keln werden besser durchblutet. Sie stärken Ihr Wohlbefinden, 
entspannen sich und schärfen Ihre Konzentrationsfähigkeit.

www.urbacher-schuetzengilde.de
Herzlich willkommen bei der Schützengilde Urbach e. V.
Aktuelle Informationen zur Schützengilde Urbach e. V. finden Sie 
auf unserer Homepage www.urbacher-schuetzengilde.de oder 
erhalten Sie per E-Mail unter SGI-Urbach@gmx.de

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Räuchern 2023
Es ist wieder soweit. Wir werden am 28. Oktober wieder Forellen 
räuchern! Wir nehmen Bestellungen ab dem 10. Oktober telefo-
nisch entgegen. Tel.: 07181/86769 oder 0173 351 49 19, 
E-Mail: esa08@web.de
Annahmeschluss ist der 22. Oktober.
Ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr können die Fische am Nagelsee in der 
Räucherhütte abgeholt werden!
Da wir nur eine bestimmte Menge an Fischen räuchern  
können, gilt nur solange Vorrat reicht!
Anglerfreunde Urbach e. V.
Bitte an Freunde und Bekannte weitergeben.

Mittelalterlicher Klosterbau –  
Busausflug SAV/OGV
Auf der Klosterbaustelle „Campus Galli“ entsteht Tag für Tag ein 
Stück Mittelalter: Handwerker und Ehrenamtliche schaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Kloster auf Grundlage des 
St.Galler Klosterplans.
Dieser Plan ist weltberühmt, gezeichnet wurde er vor 1200 Jahren 
nicht weit entfernt, auf der Insel Reichenau. Hier bei Meßkirch er-
wacht nun ein Stück Geschichte zum Leben: ohne Maschinen, 
ohne modernes Werkzeug.
Datum: Donnerstag, 19.10.2023
Busabfahrt 	07:00 Uhr am Bahnhof Urbach
10:00 Uhr	� Führung durch die Baustelle der karolingischen  

Klosterstadt Campus Galli.
	� Imbiss auf dem Campus-Galli-Marktplatz mit  

Dennetle (eine Art Flammkuchen) und einem Getränk 
Ihrer Wahl.

13:30 Uhr 	 Weiterfahrt zum Schloss Sigmaringen
14:15 Uhr 	� Beginn der Führung durch das Hohenzollernschloss 

Sigmaringen
15:15 Uhr 	� Zum Ausklang gibt es eine Tasse Kaffee oder Tee 

und einem Stück Kuchen im Brauwerk.
ca. 16:15 Uhr Ende. Rückfahrt nach Urbach. 
	 Ankunft ca. 19:00 Uhr
Preis pro Person: 65,00 EUR
Anmeldung bei Jens Ziehfreund bis 13.10.2023 unter 
015771374182, oder Jürgen Schlotz j.schlotz@web.de Tel. 64362

Vollmond-Wanderung am Freitag, 27.10.2023
Treffpunkt 19 Uhr Parkplatz Urbacher Mitte beim Waldhaus/ 
Waldbank. Wanderung durch den Urbacher Wald Richtung  
Bärenhof – Hagsteige – Panoramaweg zur Sechswege-Kreuzung. 
Dort kleiner Nachtumtrunk/Vesper.
Wegstrecke ca. 6 bis 7 km. Fester Weg, Waldwege und Obst-
wege.
Auch kinderwagentauglich. 
SAV-Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen
Treffpunkt für Nicht-Wanderer an der Sechswege-Kreuzung ca. 
um 21.30 Uhr. 
Wer mitwandern möchte, bitte kurz melden bei:
Wanderführer Dieter Nowak
d.nowak@kabelbw.de
Mobil 0152 09298751

Termin Hauptversammlung
Der Termin für unsere Hauptversammlung wird aus organisatori-
schen Gründen verschoben. Neuer Termin folgt

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag zum Frühschoppen von 
10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Euren Besuch

Besuch in der Bergerei „unverpackt Laden“  
in Schorndorf
Wir werden einen geselligen, informativen Abend in geschlosse-
ner Gesellschaft in der Bergerei verbringen. Es wird eine kurze 
Einführung zum veganen Essen und kochen gegeben. Danach 
können wir uns a`la Carte verwöhnen lassen. Es wird eine kleine 
Speiseauswahl sowie eine exklusive Getränkekarte geben.
Anschließend kann – wer möchte – mit den mitgebrachten Dosen 
oder Gläsern dort einkaufen.
Treffpunkt: Donnerstag, 19.10. 
in der Bergerei „unverpackt Laden“, Karlstr. 3 in Schorndorf.
Uhrzeit: 18:30 Uhr bis ca. 21:00-21:30 Uhr.
Anmeldung: bei Elli Hurlebaus - Handy: 015770615151 ab 15:00 
Uhr.
Kosten: jeder nach seinem eigenen Verbrauch
Fahrgemeinschaften können gebildet werden, oder auch mit dem 
Bus. Die Bushaltestelle ist gleich um die Ecke.

Ausflug nach Pforzheim 28.09. -  
Gasometer und Schmuckmuseum
Bei perfektem Wetter sind wir pünktlich nach Pforzheim gestartet. 
Mit Butterbrezel und Apfel als Proviant waren wir Ruck-Zuck in 
Pforzheim.
Eine Führung durch den Gasometer hat uns das imposante Ge-
bäude mit der überwältigenden Ausstellung anschaulich nahege-
bracht. Nach der Führung hatten wir noch ausreichend Zeit, die 
Ausstellung auf uns wirken zu lassen. Es ist ein Gefühl, als wäre 
man mitten im Geschehen. Die Eindrücke waren überwältigend.
Danach fuhren wir in die Gasthaus „Seehof“, das sehr idyllisch 
außerhalb von Pforzheim liegt. Wir wurden von der hauseigenen 
Konditorei mit frisch gebackenen Kuchen, von Schwarzwälder bis 
Zwetschgenkuchen … verwöhnt.

 
Führung im Gasometer� Foto: LG

Anschließend ging es ins Schmuckmuseum. Die Ausstellung 
zeigte die verschiedenen Schmuckepochen sowie Schmuckstü-
cke aus verschiedenen Kulturen.



	 26

Donnerstag, 12. Oktober 2023	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 41

 
Die jungen Landfrauen hatten viel Spaß� Foto: LF

Zum Abschluss ging die Fahrt ins „Krabba-Nescht“. Wir hatten 
Hunger und wurden in dem urigen Gasthaus mit zünftigem und 
regionalem Essen versorgt.
Vielen Dank für diesen schönen Ausflug, der nur durch so viel 
nette Menschen, die daran teilgenommen haben, zustande kam.

Ein gelungener Abend mit Harald Immig 

 
Die fleißigen Küchenfeen� Foto: Alexandra Reichardt

 
Liedpoet Harald Immig vom  
Hohenstaufen�
� Foto: Achim Grockenberger

Mehr als fünfzig Gäste kamen 
beim Konzert am Samstag, 30. 
September, zu Liedermacher 
Harald Immig in den Schloss-
keller. Seine schwäbischen Lie-
der schlugen sowohl witzige/
humorvolle als auch nach-
denkliche Töne an.
Für die Landfrauen war es ein 
sehr abwechslungsreicher 
Abend mit Zuhören und mit der 
Bewirtung des Publikums vor 
dem Konzert und in den Pau-
sen. Der „Gaisburger Marsch“ 
und die Snacks mit deftigem 
„Sauhaufen“ und vegetari-
schen Dips mit Gemüse-Sticks 
kamen super an!

Es war ein sehr gelungener und netter Abend.
Vielen Dank an alle Helfer/-innen!

Mittelalterlicher Klosterbau -  
Busausflug SAV/OGV
Der OGV bietet zusammen mit dem SAV eine Busfahrt zum 
Campus Galli in Meßkirch an. Beschreibung siehe SAV.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen, wir rufen zurück)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de
Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhausen“ zu 
finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung.

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:
•	 Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
•	 Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
•	 Spülmaschinentabs (die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder 

sauber werden)
•	 Papier-Küchentücher
•	 Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde (auch die Tiere 

haben Hunger)
Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9 und 17 Uhr an der 
Tierstation abgeben.
Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Amazon Wunschliste

 
� Foto: TuNPU

Wer uns unterstützen möchte, aber nicht genau 
weiß, was wir sonst noch brauchen, dem hilft 
unsere Amazon Wunschliste weiter. Dort haben 
wir Produkte, die wir benötigen, hinterlegt. Wir 
sind über jede Spende dankbar.

Waldpädagogik Urbach

Spannender Herbst bei der  
Waldpädagogik Urbach e. V.
Ritter- und Räubertag im Urbacher Wald
Hast du Lust ein zünftiges Räuberlager zu bauen und wie ein Ritter 
Pfeil und Bogen zu schnitzen? Dann bist du am Samstag, 14.10.23 
genau richtig, wenn Harald Kugler-Streng Kinder ab der 5. Klasse, 
Jugendliche und Familien zum spannenden Ritter- und Räuber- 
nachmittag in den Urbacher Wald einlädt. Treffpunkt ist um 13.45 
Uhr am Freibad in Urbach/ Schranke Hagsteige. Bis 18.00 Uhr „ge-
hört“ der Wald euch – zum Ritter, Drache und Burgfräulein spielen, 
Singen, Bauen, Werken und vielem mehr. Bitte ein Vesper und Ge-

Rauchmelder retten Leben
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tränk mitbringen, Klamotten, die dreckig werden dürfen und einen 
Ast aus dem du einen Bogen bauen möchtest (Hasel oder Robinie 
eignen sich prima).

 
Bogenbau

 
Räuberlager 

� Fotos: H. Kugler-Streng

Weitere Infos und Anmeldung unter: Harald Kugler-Streng; 
kugler.streng@gmail.com; 0152/34137085.

Am Sonntag, den 15.10.23 geht es gleich  
munter weiter:
„Finde Schutz wie ein Igel“

 
Dem Igel auf der Spur 

� Foto: K. Schönemann

Vor dem Winter verkriecht sich 
der Igel in einem natürlichen 
Versteck, wo er vor Wind und 
Wetter geschützt ist. Mit ein 
bisschen Geschick bauen wir 
uns wetterfeste Schutzhütten 
aus den Dingen, die wir im 
Wald finden und erleben, wir in 
der Natur Schutz finden kön-
nen, ganz ohne künstliches 
Baumaterial – ein Spaß für die 
ganze Familie!
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am 
Waldwagen des Vereins Wald-
pädagogik Urbach e. V., Nähe 
Waldparkplatz an der 
Hagsteige, Urbach. Benjamin 
Schnwenger freut sich auf Fa-
milien mit Kindern der 1. bis zur 
4. Klasse.
Weitere Infos und Anmeldung unter: Benjamin Schwenger; 
benjaminschwenger@gmail.com; Tel. 0176/ 70006425.
Für beide Veranstaltungen gelten folgende Gebühren:
Kinder/Jugendliche 8,- €; Familien 15,- €; 
Erwachsener + Kind 10,- €

Zum Vormerken:
So., 19.11.23; 14.30-17.00 Uhr
„Wenn die Tage kürzer werden“ – ein märchenhafter Nach-
mittag im Wald
Für Familien mit Kindern in der 1. und 2. Klasse mit Luzia Schlotz.

Das gesamte Jahresprogramm findet ihr auf unserer Home-
page: www.waldpaedagogik-urbach.de oder folgt uns auf 
Facebook oder Instagram.

Gesprächskreis Krebsbetroffene Frauen
„Denke immer daran, dass es nur eine wichtige Zeit gibt:
Heute. Hier. Jetzt.“
Leo Tolstoi
Unser Gruppentreffen im Oktober 2023 findet am
Donnerstag, 19.10.2023 um 15.00 Uhr
im Schloss in Urbach statt.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
A. Hägele

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – und vieles mehr
Krabbel-/ und Spielgruppe für 1- bis 3-Jährige in Begleitung
Noch wenige freie Plätze!
Dienstag-Gruppe: *gestartet am 19.09. – 20.02.2024 
(nicht in den Ferien)
Gruppe 2: 10:30 – 11:45 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
Wir spielen und singen miteinander, aber auch tanzen, toben und 
entspannen haben ihren Platz.
Wir trainieren die Konzentration und Geschicklichkeit, die Wahr-
nehmung und die Sprache.
*Die Kurse haben einen Start- und Endtermin.
Kursgebühr: EUR 80,00
Anmeldung & Infos: 07181 887700 oder per E-Mail an:
familienzentrum@schorndorf.de

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Mehr als 260.000 VdK-Mitglieder im Südwesten
Im Spätsommer 2023 konnte der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg e. V. einen Rekordmitgliederstand bekanntgeben. 
Mehr als 260.000 Menschen gehören dem VdK im Südwesten an, 
mittlerweile sind es bereits 262.000 Personen und bundesweit 2,2 
Millionen. In seiner bereits 78-jährigen VdK-Geschichte war der 
frühere historische Höchststand am 31. Dezember 1957 mit 
250.209 Personen erreicht worden – damals überwiegend Kriegs-
beschädigte sowie Kriegswitwen und -waisen. Mit der Erweite-
rung seines Aufgabengebiets und der Ausdehnung seiner Mitglie-
derzielgruppen insbesondere in den vergangenen drei 
Jahrzehnten kamen vor allem auch Rentnerinnen und Rentner, 
Patienten und Sozialversicherte, Menschen mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung, Grundsicherungsempfänger und andere 
arme Menschen, aber auch an ehrenamtlicher Arbeit Interessierte 
zum Sozialverband VdK. Diesen allen kann der gemeinnützige 
Verein etliche Mitgliederserviceleistungen, sozialpolitische Inter-
essenvertretung und viel geselliges Vereinsleben mit Treffen und 
Veranstaltungen bieten. Eine große Rolle spielt der Sozialrechts-
schutz durch alle Instanzen. Hierfür hält der VdK allein in Baden-
Württemberg 65 hauptamtliche Juristinnen und Juristen vor, die 
die Mitglieder beraten und in Verfahren vertreten.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Urbacher Miniaturen 74: Die Mühlen
Sowohl in Ober- als auch in Unterurbach gab es bereits im Mittel-
alter Mühlen. Über die erste Oberurbacher Mühle besitzen wir al-
lerdings nur sehr spärliche Nachrichten. Ein Hinweis darauf, wo 
sie sich befand, gibt ihr Name. Denn sie wurde als „Seemühle“ 
bezeichnet, was nahelegt, dass sie sich südlich des Staudamms 
des „Inneren Sees“ befand. Dieser See war von Ritter Georg von 
Urbach in den 1420er-Jahren angelegt worden und erstreckte 
sich nördlich des damaligen Ortsrandes vom heutigen Dammweg 
(dem ehemaligen Staudamm) bis zur heutigen Einmündung des 
Kreuzwegs in die untere Seehalde. Eine erste schriftliche Erwäh-
nung der Seemühle stammt aus dem Jahr 1489.  Diese Mühle, die 
ein sogenanntes Zins- oder Lehensgut der Württemberger war, 
wurde wahrscheinlich bereits 1553 stillgelegt und durch die eben-
falls zu Oberurbach gehörende Wasenmühle ersetzt, deren Er-
bauung für dieses Jahr belegt ist. Die Gründe für die Stilllegung 
der Seemühle sind nicht überliefert. Dass die Seemühle durch die 
Wasenmühle ersetzt wurde, spricht jedoch dafür, dass die Was-
serverhältnisse im Urbachtal zu ungünstig waren, um dort dauer-
haft eine Mühle zu betreiben. Wahrscheinlich wurde zu jener Zeit 
auch der Innere See abgelassen und in Viehweiden umgewan-
delt, für die es aufgrund des wachsenden Viehbestands zu jener 
Zeit erhöhten Bedarf gab.

 
Ausschnitt einer Karte von 1796 vom Wasen mit der Wasenmühle 
(Norden ist unten)� Foto: Gemeindearchiv

Am Standort der Wasenmühle war jedenfalls die Wasserversor-
gung gesichert, sodass die Mühlwerke ganzjährig wirtschaftlich 
betrieben werden konnten. Der Name der neuen Mühle bezeich-
net auch ihren Standort auf dem zur Oberurbacher Markung ge-
hörenden Wasen. Sie wurde 1553 dort erbaut, wo der frühere 
Feldweg bzw. die heutige Straße zum Hegnauhof den Wasen und 
die Rems quert. Um die Mühle betreiben zu können, musste ca. 
800 Meter oberhalb der Mühle in der Rems ein Stauwehr errichtet 
werden (es handelt sich um das Wehr, das bis heute existiert), um 
dort das Wasser für einen Mühlkanal abzuzweigen. Dieser Mühl-
kanal, der auch den Urbach überquerte, hatte eine Länge von ca. 
1,5 km. Während des Dreißigjährigen Krieges wurde der Mühle 
ihre Lage direkt an der Heerstraße im Remstal zum Verhängnis. 
Sie wurde bis auf das unterste Gemäuer zerstört und erst mehr 
als 80 Jahre später wieder aufgebaut. In der langen und von zahl-
reichen Besitzerwechseln gekennzeichneten Geschichte wurde 
die Wasenmühle als Getreide-, Öl-, Schleif-, Gips-, Hanfreib- und 
Sägmühle betrieben. Im Jahr 1875 fiel die Mühle einem Brand 
zum Opfer, wurde aber vom damaligen Müller Friedrich Speidel 
sehr schnell und deutlich größer wieder aufgebaut. Im vergange-
nen Jahrhundert kam zu der Mühle noch ein Säge-, Spalt- und 

Hobelwerk dazu. Die Kornmühle wurde dann allerdings beim 
Mühlensterben Anfang der 1950er-Jahre stillgelegt. Um die Jahr-
tausendwende wurde die komplette Mühle abgerissen.

 
Die Gebäude der ehemaligen Wasenmühle in der Bildmitte 

� Foto: Museumsarchiv

Auch an die ehemalige Unterurbacher Mühle erinnert heute nur 
noch der Straßenname „Neumühleweg“ und das ehemalige „Ho-
tel zur Mühle“. Der Name „Neumühle“ suggeriert, dass sie weni-
ger alt gewesen sei, als die beiden Oberurbacher Mühlen. Das 
trifft allerdings nicht zu, denn die erste Erwähnung der Mühle 
stammt ebenfalls aus dem Jahr 1489. Und man darf davon aus-
gehen, dass auch sie tatsächlich noch älter war. Im Unterschied 
zu den beiden anderen Mühlen wechselte ihr Namen im Laufe der 
Jahrhunderte immer wieder. So hieß sie im Laufe der Jahrhun-
derte Bachmühle am Bärenbach, Bärmühle, Reisersmühle, Mar-
tinsmühle und zuletzt aufgrund einer umfassenden Erneuerung 
der Gebäude ab 1842 Neumühle. Gespeist wurde sie mit Wasser 
aus einem Mühlkanal, der vom Urbach gegenüber dem Gasthaus 
Löwen abgezweigt wurde, sowie vom Maierbach, der schon im 
15. Jahrhundert als Mühlkanal vom Bärenbach abgezweigt 
wurde. Dennoch litt die Mühle regelmäßig an Wassermangel, im 
18. Jahrhundert auch aufgrund der Flößerei auf der Rems, die 
durch den Rückstau im Bärenbachsee für die Mühle „großen 
Schaden“ anrichtete. In der 1910er-Jahren wurde die Neumühle 
stillgelegt und ging 1917 in den Besitz der Firma Hornschuch 
über, die darin Wohnungen für ihre Werksangehörigen unter-
brachte. Heute sind alle Gebäude der ehemaligen Unterurbacher 
Mühle verschwunden.

 
Postkartenausschnitt mit dem Abzweig des Mühlkanals der Wa-
senmühle am Remswehr. In der Bildmitte links sind noch die Ge-
bäude der Neumühle zu erkennen.� Foto: Museumsarchiv

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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17. Urbacher Rumtasting unter dem Motto 
„Geschmack aus dem Zuckerrohr“  
am 11.11.2023 
Der markante Termin für unser kommendes Rumtasting bedeutet 
natürlich auch für das Rumteam Urbach e. V. eine besondere He-
rausforderung und ist Motivation zugleich. So haben wir wieder 
hochwertige Rums aus aller Welt unter dem Motto des Abends 
„Geschmack aus dem Zuckerrohr“ vorbereitet, welche wieder 
einmal die vielen Facetten der Spirituose Rum aufzeigen werden.
Basis der diesmaligen Auswahl sind unter Anderem auch wieder 
Neuheiten und Entdeckungen, die wir auf dem 12. German Rum 
Festival im Berlin in diesem Juli für Euch vorgekostet und mitge-
bracht haben.
Daher können sich alle Teilnehmer auf aufregende sieben Proben 
freuen, welche alle auf Ihre eigene Art ihren individuellen Ge-
schmack aus dem Zuckerrohr in sich tragen und die ganze Band-
breite der Spirituose Rum repräsentieren.

 
Tobias Mihalek & Gunar Hauke� Foto: Claudia Hauke

Begleitet wird das Tasting wie immer durch umfassende Erläute-
rungen über Anbau und Ernte des Zuckerrohrs, die Verarbeitung, 
Fermentation, die Destillation sowie Lagerung und Abfüllung 
durch unsere erfahrenen Rum-Kenner und Kennerinnen des 
Rum-Team Urbach e. V.
Wir sind uns sicher: Es ist auch dieses Mal für jeden etwas dabei 
– Klassiker und Geheimtipps. Egal ob Neueinsteiger oder Rum-
kenner – Sie werden begeistert sein.
Ein Genuss-Erlebnis für alle Sinne erwartet Sie!
Es gibt nur noch sehr wenige Restkarten unter:
www.rumtasting-urbach.de

Urbacher Initiative Lokal Nachhaltig 
LONA

Klima-Aktionsplan
www.lona-urbach.de

 
Foto: Team LONA

LONA e. V. (LOkal und NAchhaltig leben und 
arbeiten in Urbach) ist ein unabhängiger zivil-
gesellschaftlicher und gemeinnnütziger Ver-
ein Urbacher Bürgerinnen und Bürger, der 
sich mit aktuellen Fragen der Nachhaltigkeit 
in Urbach befasst und u. a. für konsequenten 
Klimaschutz am Ort eintritt.
Vor dem Hintergrund völkerrechtlicher Ver-
pflichtungen durch das Pariser Klimaabkommen stehen auch in 

jeder Gemeinde dringende Aufgaben für den Klimaschutz an. 
Nach Angaben von „German Zero“ haben Städte und Gemeinden 
Einfluss auf fast 40 Prozent der Treibhausgasemissionen in 
Deutschland. Zur lokalen Umsetzung entsprechender Aufgaben 
braucht es zweierlei: (1) Eine Einigung zwischen Bevölkerung, Ge-
meinderat und Gemeindeverwaltung über notwendige Maßnah-
men und konkrete Pläne zu ihrer Umsetzung. (2) Finanzielle und 
personelle Ressourcen aus verschiedenen Quellen, Landeszu-
schüssen, Gemeindehaushalt, geschäftliche und private Investiti-
onen.
LONA tritt dafür ein, dass Urbach einen konkreten Klimaaktions-
plan entwickelt, der sich an den vorliegenden Ergebnissen der 
Energieberatungen des Gemeinderats aus den Jahren 2018/2019 
orientiert. Viele weitere Informationen erhalten Sie über unsere 
Homepage: www.lona-urbach.de.

 
� Foto: teachers for future

An den Samstagen 14.10.; 21.10. und 28.10. führt LONA e. V. 
jeweils von 10.00 bis 14.00 Uhr am Marktplatz Urbach eine 
Informations-Aktion zum Klimaschutz durch. Dabei kommt der 
Klimazeitstrahl der teachers for future zum Einsatz. Hier wird der 
Verlauf und die Folgen der Erderwärmung in den letzten 170 Jah-
ren mit wissenschaftlichen Quellen belegt. Konkrete Maßnahmen 
zum Klimaschutz werden erörtert.

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Rückblick: Vortrag klimaneutraler Flughafen 
Stuttgart mit Samuel Ghosh

 
Samuel Ghosh vom Flughafen 
Stuttgart� Foto: privat

Dass Klimaneutralität nicht nur 
eine ideologische Spinnerei ist, 
sondern auch in der Wirtschaft 
zu den absoluten Pflichtaufga-
ben gehört, darüber hat Sa-
muel Ghosh vom Flughafen 
Stuttgart GmbH letzten Mitt-
woch berichtet.
Er gab interessante Einblicke, 
wie der Stuttgarter Flughafen 
bis 2040 klimaneutral werden 
soll. Alle Maßnahmen für die 
Zielerreichung sind in einem 
Masterplan festgehalten und 
überprüfbar. Schon jetzt ist die 

Vorfeldflotte 100 % elektrisch. Alle Freiflächen sollen mit Photo-
voltaik bebaut oder mit Bäumen bepflanzt werden. Die Flughafen-
gebäude werden energetisch saniert. Und an Flugzeugen mit 
Wasserstofftechnik wird eifrig geforscht (was ehrlich gesagt aber 
eher noch Zukunftsmusik ist).
Insgesamt sollen 2,4 Milliarden Euro in eine nachhaltige Zukunft 
des Flughafens investiert werden.
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Die Gründe für solche Investitionen – neben dem Klimaschutz – 
sind auch die zukünftig starken Besteuerungen und Mehrkosten 
bei einer schlechten Ökobilanz. Außerdem möchte der Flughafen 
mit seinen nachhaltigen Werten mehr Personal gewinnen.
Fazit: Der Flughafen und andere Unternehmen wie z.B. Stihl ma-
chen es vor, wie und warum der Klimaschutz die Kernaufgabe 
unserer heutigen Zeit sein muss. Ein Plan zum Erreichen der Kli-
maneutralität (ähnlich wie ein „Klimaaktionsplan“, den wir für die 
Gemeinde beantragt haben) liegt dort schon vor. Sogar große In-
vestitionen werden nicht gescheut.

Einladung:  
Abstimmung unseres Einwohnerantrags
Am Dienstag, den 24. Oktober 2023 kommt es im Gemeinderat zur 
Abstimmung unseres Einwohnerantrags: Soll Urbach einen Klimaak-
tionsplan erstellen, wie man bis 2035 klimaneutral werden kann?
Los geht die Sitzung um 18.30 Uhr im Rathaus Urbach. Wir freuen 
uns über physische und mentale Unterstützung und laden herz-
lich zur Sitzung ein.
Weitere Informationen über unsere Gruppe unter 
www.up-klimaneutral.de.

Samstag, 21. Oktober 2023, 9 Uhr bis ca. 14 Uhr 
Pflegeeinsatz im NSG Morgensand und  
Seelachen
Beim dritten und letzten Pflegeeinsatz schließen wir die diesjähri-
gen Pflegemaßnahmen in diesem Schutzgebiet ab. Schwerpunkt 
sind dabei Gehölzschnittmaßnahmen. Es bietet sich dabei fast im-
mer die Gelegenheit für interessante Naturbeobachtungen und 
man erfährt auch etwas über die Tier- und Pflanzenarten, die dort 
vorkommen, und welche Maßnahmen für ihren Erhalt erforderlich 
sind.
Jeder, der sich für dieses Naturschutzgebiet und die für dessen 
Erhaltung notwendigen Maßnahmen interessiert oder einfach nur 
mit anpacken möchte, ist herzlich eingeladen. Vorkenntnisse oder 
besondere körperliche Fitness sind nicht erforderlich. Arbeits-
taugliche Schuhe und Kleidung sind jedoch kein Fehler.
Selbstverständlich werden alle Helfer wie immer mit kostenlosen 
Getränken und einem Vesper versorgt.
Treffpunkt: Nordrand des NSGs (Stichweg südl. der B 29 zwi-
schen den Ausfahrten Urbach und Haubersbronn). 
(GPS-Koordinaten: DG: 48,8146 / 9,5499 , 
GMS: N48° 48‘ 52“ O9° 32‘ 59“)

Parteien und  
Wählervereinigungen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

 
� Foto: Team Grüne

Vorankündigung 
- Runder Tisch Grüne 
Urbach!
Ein nächster Runder Tisch der 
Grünen Urbach findet am  
Donnerstag, 9. November 
2023 um 20:00 Uhr im Gast-
haus Rössle, Mühlstr. 15, Ur-
bach, statt. 

Es werden folgende Termine vorbereitet:
– �18.11.2023 Aktion Pflanzentauschtag,
– 10.12.2023 Stand am Weihnachtsmarkt und
– 09.06.2024 Gemeinderatswahl / Grüne Liste.

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Runde Tisch ist eine öffentliche Veranstaltung.
Die Grünen
www.gruene-urbach.de

Vorankündigung - Pflanzentauschtag Urbach!

 
� Foto: Grüne Urbach

Die Grünen Urbach veranstalten am 
Samstag, 18. November 2023 in  
Urbach einen Pflanzentauschtag. Die 
Pflanzentauschaktion findet von 14:00 
bis 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte 
im Schloss Urbach, Schlossstraße 35, 
73660 Urbach, statt. Es können ge-
sunde Pflanzen oder Samen aller Art 
mitgebracht oder mitgenommen wer-
den, kostenfrei. Pflanzen für draußen 
oder für die Wohnung: Wem die eigenen 
Pflanzen zu groß oder zu viel geworden sind, oder wer Pflanzen 
brauchen kann, ist herzlich willkommen. Auch intakte und sau-
bere Pflanz- und Übertöpfe sowie Gartendeko dürfen gerne ge-
tauscht werden. Schauen Sie einfach mal vorbei! Vielleicht treffen 
Sie erfahrene PflanzenliebhaberInnen mit grünem Daumen und 
Tipps für Zimmer- und Gartenpflanzen.
Die Grünen
www.gruene-urbach.de

Streuobstgipfel Rems-Murr!

 
� Foto: GRÜNE Urbach

Streuobstbestände erhalten 
und stärken!
Die Wahlkreisabgeordneten 
Petra Häffner MdL, Swantje 
Sperling MdL und Ralf Nent-
wich, veranstalten am Freitag, 
20. Oktober 2023 von 17:00 
Uhr bis 20:00 Uhr einen Streu-
obstgipfel Rems-Murr im Bür-
gerhaus in Rettersburg, Bu-
chenbachstr. 1, 73663 Berglen.
Baden-Württemberg ist ein 
Streuobst-Land und Streuobst 

ist das prägende Landschaftselement im Rems-Murr-Kreis. Es 
engagieren sich auch in Urbach viele Menschen für den Erhalt der 
Streuobstwiesen. Der Streuobstgipfel geht der Frage nach, wie 
wir unsere Streuobstwiesen erhalten können, trotz Klimawandel 
und hohem Arbeitsaufwand.
Herzliche Einladung!
Grüne Urbach
www.gruene-urbach.de

Einladung zum BLU-Bürgertisch  
am Donnerstag, 19. Oktober ab 18 Uhr  
im Schloß (neue Lokalität)
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 19. Oktober von 18 – 21 Uhr ins Schloss, Raum „Schloß-
treff im Langbau“ (neue Lokalität) eingeladen – kommen bzw. blei-
ben Sie mit uns im Kontakt!
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qr-code BLU�

Die darauffolgenden Termine zur Vormerkung: 
16. November und 21. Dezember 2023

blu-urbach@vodafonemail.de  
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1935/36
Nach langer Corona-Zeit wollen wir uns endlich wieder gemütlich 
zusammenfinden am Freitag, 17. November um 12.00 Uhr in 
der Vereinsgaststätte SC-Treff (Wittumhalle).
Wie immer sind die Lebenspartner ebenso herzlich eingeladen 
und ganz besonders die Hinterbliebenen unserer Verstorbenen 
des Jahrgangs.
Bitte auch unsere Auswärtigen informieren. Wir hoffen auf einen 
gemütlichen Nachmittag bei guter Laune und Unterhaltung.
Es grüßt Euch für das Orga-Team
Rolf Sommer

70er-Ausflug des Urbacher Jahrgangs 1953 
nach Schwäbisch Hall
Knapp 40 frischgebackene 70er, bzw. solche, die es noch wäh-
rend der nächsten 3 Monate werden, trafen sich zu einem Stän-
derling in der Pizzeria Lobue. Danach ging es mit dem Bus nach 
Schwäbisch Hall. Nach einer sehr fundierten Kurzführung in der 
Kunsthalle Würth wurde das Jahrgangsbild auf der Großen Treppe 
aufgenommen.

Vor der launigen Stadtführung wurde noch der Kaffedurst gestillt. 
Zum Abendessen fuhr uns der Bus zum Voggenhof bei Althütte 
zum Restaurant STROHBECKs, wo wir den Tag ausklingen lie-
ßen.

Jahrgang 1949/1950
Es ist so weit. Wir wollen vor der Zeitumstellung zur Winterzeit 
noch einen kleinen Ausflug mit euch machen. Wir haben uns als 
Ausflugsziel Schwäbisch Gmünd ausgesucht. Mit der Bahn = Go 
Ahead, MEX13 geht es vom Bahnhof dorthin.  
Starten werden wir am 28.10.2023, 14.15 Uhr auf Gleis 2. Bitte 
kommt spätestens um 14.00 Uhr dorthin. Wir müssen die Sache 
mit den Fahrkarten noch regeln.
Die Kosten für die Stadtführung werden übernommen.
Bitte wegen der Teilnahme, der Reservierung im Lokal und wegen 
des Kaufes der Gruppenfahrkarten bei Inge, Tel.: 82441, melden.
Euer Planungsteam

Jahrgang 1956
Hallo liebe Jahrgangsfreunde,
wir möchten Euch mal wieder herzlich zu einem Stammtisch ein-
laden.

Wann:	 Am Freitag, den 13.10.2023 ab 18.00 Uhr
Wohin:	 Ins Restaurant „Osteria Pane e Vino“ in Urbach
Konrad-Hornschuch-Str. 11
Wir freuen uns wieder auf eine zahlreiche Beteiligung sowie auf 
ein paar schöne und unterhaltsame Stunden.
Für die Platzreservierung bitten wir Euch um Rückmeldung bis 
zum 30.09.2023 per E-Mail: jahrgang1956,urbach@t-online.de 
oder auch im Notfall kurzfristig telefonisch bei 07181/84480 
(Inge).
Viele Grüße
Euer 56er-Team

Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor

Ein ganz normales Haus
Unser erfolgreiches Sommertheaterstück darf jetzt auch noch ins 
Theater: Aufbauend auf Improvisationen des Hausensembles 
Cacca di cavallo hat Wolfgang Kammer ein Stück geschrieben 
und inszeniert, bei dem sich heitere Unterhaltung und böse Satire 
mit einer geheimnisvollen Ebene verbinden… 
Zunächst einmal scheint alles ganz normal: In einem Mehrfamili-
enhaus wohnen die meisten Mieter schon lange in ihren Wohnun-
gen. Die Erwachsenen sind mit ihrer Karriere bzw. der Ordnung im 
Haus bzw. dem Erhalt einer Work-Life-Balance beschäftigt; man 
kennt und nervt sich gegenseitig – der ganz normale Wahnsinn 
eben. Diese Atmosphäre ändert sich, als eine seltsame junge 
Frau einzieht, die eine merkwürdige Anziehung auf die Jugendli-
chen im Haus ausübt. Und dann gibt es da auch noch die Woh-
nung ganz oben, über deren Bewohner nichts bekannt ist, die 
aber gleichwohl mit merkwürdigen Phänomenen im Haus in Ver-
bindung gebracht wird … Allmählich spitzt sich die Lage zu …
Fr., 13.10., und Sa., 14.10., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, 
Plüderhausen

String Sensation
Jona Steinmeyer & Jürgen Ohnemus
Ein Konzert der Extra-Klasse: Die beiden Schwäbisch Haller Gi-
tarristen spielen bei dieser Matinée Musik aus Spanien, Frank-
reich, Brasilien und Argentinien sowie Stücke von P. Simon,  Toto 
und den Beatles. Auf ihren zwei Instrumenten entfachen sie dabei 
ein betörendes Spektrum an Virtuosität und Klangfarben: Von ar-
gentinischem Tango zum Flamenco, von perkussiven brasiliani-
sche Rhythmen zu virtuosen Versionen von Pop und Jazz Stan-
dards. Ein Konzert voller Spannung, Wohlklang und 
überraschender Momente.
So., 15.10., 11 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Hauptversammlung der  
Forstbetriebsgemeinschaft Welzheimer Wald w.V.
Am Freitag, dem 10.11.2023, findet 
um 19.30 Uhr im Bürgerzentrum Alf-
dorf-Pfahlbronn die Hauptversamm-
lung der FBG WW w.V. 2023 statt.
Auf der Tagesordnung stehen nach 
Begrüßung und Grußworten aktuelle Informationen aus dem 
Forstamt im Landratsamt Rems-Murr-Kreis und der Holzver-
kaufsgenossenschaft. Jahresberichte des Vorstandes, der Kas-
senprüfer und verschiedene Informationen schließen sich an.
Zu Beginn der Versammlung gibt es ein gemeinsames Vesper.
Zur Versammlung sind alle Mitglieder und die Gäste der FBG WW 
eingeladen.
Weitere Informationen entnehmen Sie unserer Homepage: 
www.FBG-Schwaebischer-Wald.de
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Kneipp-Verein Schorndorf e. V.

Kneipp-Anlage Aichenbach nochmals genießen
Die beiden Kneipp-Anlagen in Schorndorf werden in die Winter-
ruhe geschickt: die Anlage im Stadtpark bereits in dieser Woche, 
die Anlage am Aichenbach erst in der Woche des 16. Oktober. 
Also nochmals genießen, solange sie noch gefüllt sind. Der Dank 
geht an dieser Stelle an alle ehrenamtlichen Helfer, die die Anla-
gen über den Sommer wöchentlich gepflegt haben! Und der Dank 
geht an alle Spender, die uns ein schönes Dankeschön für die 
Helfer ermöglichen.

Neuer Kurs Bodyenergy
Mittwochs 17 Uhr gibt Nelly Cato jetzt einen weiteren Kurs unse-
res beliebten Bodyenergy: Energie bringende Bewegungsfolgen 
mit Elementen aus Yoga und Pilates, Steigerung der Mobilität und 
Stärkung des Bewegungsapparates. Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle und – wenn angemeldet – über Yolawo.

Beratung, Informationen, Schnuppern: Geschäftsstelle des 
Kneipp Verein Schorndorf e. V., Grabenstr. 28, 73614 Schorn-
dorf, Telefon 07181/706474, info@kneipp-verein-schorndorf.de

Neue Hatha-Yoga-Kurse
am Montagabend mit Andrea Hartl. Zwei 10er-Kursblöcke ab  
16. Oktober, 17.45 – 18.45 Uhr und 19 – 20 Uhr. Yoga fördert und 
fordert Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination, Kraft, Gleichge-
wicht und Konzentration. Es wirkt auf Körper, Geist und Seele. 
Gebühren für 10 Kurse: Mitglieder 70 €, Gäste 85 €. Anmeldung 
über die Webseite.

Lach-Yoga-Kurs
Am Samstag, 21. Oktober, 14.30-17 Uhr mit Ilsebyll Beutel-
Spöri, zertifizierte Lachyoga-Lehrerin.  
Lachen ist gesund, stärkt das Immunsystem und fördert die Kre-
ativität. Wer viel lacht, ist erfolgreicher und glücklicher.
Lach-Yoga arbeitet mit Atemübungen und Körperübungen aus 
dem yogischen Prinzip und schöpft aus den 5 Elementen der 
Freude: Bewegung, Spielen, Tanzen, Lachen, Singen. Mitglieder 
25 €, Gäste 30 €, Anmeldung über die Webseite.

Städteausfahrt
Am Mittwoch, 25. Oktober nach Bad Rappenau. Fahrt mit dem 
Regio, 2-stündige Führung durch die Stadt mit einigen Sehens-
würdigkeiten und dem Kurpark. Gemeinsame Einkehr, anschlie-
ßend Spaziergang auf eigene Faust durch den Salinenpark und 
zum Gradierwerk. Kosten: Fahrt mit dem Metropol-Ticket wird 
umgelegt. Stadtführung 4,50 €, Organisationsgebühren € 2  
für Mitglieder, € 5 für Gäste. Anmeldung bei Ursula Illing,  
Tel. 07181-690 55, oder ursula.illing@kabelbw.de.

Beratung & Infos: Geschäftsstelle des Kneipp Verein Schorndorf 
e. V., Grabenstr. 28, 73614 Schorndorf, Telefon 07181/706474, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Naturheilverein Schorndorf e. V.

Tag der Naturheilkunde
18. 10. 2023, um 19:30 Uhr
Naturkraft fürs Immunsystem – Gesund durch den Winter
Natürlich gesund bleiben in der kalten Jahreszeit
Naturkraft für das Immunsystem. Viele Infektionen, die im Winter 
verstärkt anklopfen, lassen sich schon über entsprechende Ver-
haltensweisen, durch die richtige psychische Einstellung und eine 
wintergerechte Ernährung regeln. Darüber hinaus können wir 
viele Präparate, vorbeugend und für den akuten Fall, selbst her-
stellen. Lasst uns dieses Natur-Wissen wieder erinnern und un-
sere Selbstbestimmtheit erweitern.

• Das Alltags-ABC: meine Abwehrkräfte stärken
• Schutz durch immunstärkende Ernährung
• Wild- und Kulturpflanzen, die dem Winter trotzen
• Pflanzliche Alternativen zu Antibiotika-Ersatz
• wirkungsvolle Hausmittel selbst machen.
Mit Katrin Reusch
Grüne Kraft
Heilpflanzenreferentin & Herstellerin von Kräuterprodukten
Referentin: Katrin Reusch
Veranstaltungsort
Damaschkestr. 5, 73614 Schorndorf
Eintritt: 8 €, Mitglieder: 5 €

Dies und Dasai165460025810_Rems-Murr-Kreis.pdf   1   07.06.22   13:10

Informationsveranstaltung zum Thema Wolf
Unter dem Titel „Der Wolf im Spannungsfeld zwischen 
Schutz und Konflikt“ bietet das Landratsamt eine Infoveran-
staltung an
In den letzten Jahren ist zu beobachten, dass der eigentlich aus-
gerottete Wolf sich langsam wieder in Deutschland ausbreitet. Im 
Rems-Murr-Kreis hat sich der Wolf zwar nicht angesiedelt, den-
noch haben einzelne Wolfssichtungen in Baden-Württemberg 
auch Unsicherheiten innerhalb der Bevölkerung ausgelöst. Um 
Ängsten und Unsicherheiten gegenüber dem Wolf zu begegnen, 
bietet das Landratsamt Rems-Murr-Kreis am 13. Oktober um 
19:30 Uhr in der Schwalbenflughalle in Großerlach eine öffentli-
che Informationsveranstaltung zum Thema „Der Wolf im Span-
nungsfeld zwischen Schutz und Konflikt“ an.
Vor Ort wird es nach Grußworten von Landrat Dr. Sigel und Bür-
germeister Christoph Jäger unter anderem kurze Experten-Fach-
vorträge zur Arbeit der Wildtierbeauftragten sowie rund um das 
Thema Wolf geben. Dabei wird beleuchtet, wie die unter Arten-
schutz stehenden Wölfe leben und wie und ob man sie bejagt und 
beschützt. Außerdem wird dargestellt, wie hoch die Wahrschein-
lichkeit ist, dass sich der Wolf im Rems-Murr-Kreis und in der 
Region ansiedelt und was Bürgerinnen und Bürger sowie die 
Landwirtschaft dabei beachten müssen. Außerdem wird es Mög-
lichkeiten zur Diskussion mit den Referentinnen und Referenten 
geben.
Interessierte können sich noch bis zum 11. Oktober 2023 unter 
Anmeldung zur Veranstaltung „Der Wolf im Spannungsfeld zwi-
schen Schutz und Konflikt“: Rems-Murr-Kreis zur Veranstaltung 
anmelden. Die Teilnehmerzahl ist auf 250 Personen begrenzt.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturpark aktiv
22. Oktober – Sonntag
Oberroter Geschichte(n)
Die Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle führt durch 
die sanft hügeligen Wiesen und Felder hinauf auf die bewaldeten 
Höhenrücken rund um Oberrot. Unterwegs wird von historischen 
Tatsachen, aber auch von alten Sagen und Märchen die Rede 
sein. Außerdem liegen viele schöne Aussichtspunkte und die 
Stielbergkapelle auf dem Weg. Die 3-stündige Tour beginnt um  
14 Uhr in Oberrot an der Bonifatiuskirche, Rottalstraße 71. Die 
Kosten liegen bei 7 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 
3,50 €. Anmeldung bis 21. Oktober unter 07 91 / 20 33 88 30 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de



Urbacher Mitteilungen  •  12. Oktober 2023  •  Nummer  41 Anzeigen  |  33

Bestattungen

www.Bestattungen-Langhammer.de

07151/961959·Werkstraße 7·Endersbach

Tag und Nacht erreichbar
für Sie vor Ort und Hausbesuche

Täglich 24h erreichbar

Telefon 07183 - 932 68 66
Backnanger Straße 19
73635 Rudersberg

www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

BESTATTEN
SIE AUF NUMMER

SICHER
Zertifiziert und vom
Handwerk geprüftKelterstraße 1

73635 Rudersberg
www.dietrich-bestattungen.de 07183 - 93 84 80

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
DisneysMusicalTARZAN®
Das Musical erzählt die weltberühmte Geschichte eines Waisenjungen,
der nach seinenWurzeln sucht und die große Liebe findet. Eindrucksvol-
le Bühnen-, Licht- undToneffekte sowie atemberaubendeChoreografien
und Luftakrobatik lösen die Grenzen zwischen Publikum und Bühne auf.
Auch dieMusik hatWeltklasse-Niveau: Sie stammt aus der Feder von Phil
Collins.Wir verlosen 3 x 2 Ehrenkarten für dieVorpremiere amMittwoch,
den 8. November um 19:30 Uhr im Stage PalladiumTheater in Stuttgart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.10.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50660

Jetzt
3 x 2

Ehrenkarten
gewinnen!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Stilwild Lifestyle-&Designmarkt
Taucht ein in die Welt der Kreativität und Innovation bei der Stilwild
am 11. und 12. November von 11 bis 18 Uhr! Freunde origineller Pro-
dukte und abgefahrener Ideen sind bei der diesjährigen Winteredition
des Lifestyle- und Designmarktes Stilwild in Tübingen genau richtig.
Wer sich auf Entdeckungsreise begibt, wird mit einer breiten Auswahl
an wunderschönen, originellen und kreativen Produkten belohnt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 29.10.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50847

Jetzt
25 x 2
Tickets
gewinnen!

TRAUER

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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NUSSBAUM+Digital
Digital | Freizeitwelt

3,50 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Urbacher Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
1 Zugang

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NUSSBAUM Freizeitwelt
Heimat entdecken | Nussbaum Club

1,99 €
pro Monat

3 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone

NussbaumID-Konto
1 Zugang

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES

AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN 
AUSFLUGSZIELE

von Nussbaum Medien nutzen den

URBACH
ERLEBEN

Wählen Sie das Abo, das am besten zu Ihnen passt, und erfahren Sie alles, was in Ihrem Ort und der Umgebung passiert.

NUSSBAUM+Premium
Print | Digital | Freizeitwelt

3,33 €
pro Monat

Wichtige Informationen aus dem Rathaus,
den Vereinen und dem lokalen Gewerbe.

6 Monate Mindestlaufzeit, danach monatlich kündbar

Urbacher Nachrichten (Print)
i. d. R. wöchentlich in Ihren Briefkasten*

Urbacher Nachrichten (Digital)
Aktuelle Ausgabe als ePaper

Mehr als 380 weitere Amtsblätter/
Lokalzeitungen (Digital)
Weitere Orte als ePaper lesen

Archiv (Digital)
Zurückliegende Ausgaben lesen

NussbaumID-Konto
3 Zugänge

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Print)
2 Ausgaben / Jahr

Das Magazin „Heimat entdecken“
– Nussbaum Club Special (Digital)
4 Ausgaben / Jahr

Nussbaum Club App
Mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos
auf dem Smartphone
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durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

.500 Coupons kostenlos.

MIT
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NUSSBAUM CLUB SPECIAL

von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023
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Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim - HRB 707535

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de
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Aktionscode

ABO12
verwenden und

12Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

* Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Urbach kann mit
Mehrkosten verbunden sein.

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölfWochen kostenlos. Dieses Angebot
gilt für Personen, die in den letzten zwölf Monaten kein Amtsblatt im Haushalt
abonniert haben.
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O1

2/
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Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte den Titel „Urbacher Nachrichten“ als folgendes
Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen) bestellen:

*P
fli

ch
tfe

lde
rNUSSBAUM+ Premium: 3,33 € pro Monat,

inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
3,33 €

inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
3,33 €

geschlossenen Bauweise von Urbach

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € pro Monat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € pro Monat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölf Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen in Textform kündigen. Hierdurch entstehen mir keine weiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Zah-
lungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE24ZZZ00001970480

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 19,95 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 30.06. und 30.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+ Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kann monatlich in Textform gekündigt werden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung
Verantwortliche ist die Nussbaum Medien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt,
Telefon 07033 525-0, E-Mail: wds@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17; 

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist
beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Wider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post  (Hierfür entrichte ich zusätzlich 
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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Im Übrigen gelten die oben aufgeführten Bedingungen. Die Kündigung bis zum Ablauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesem Bestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12 Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot von Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HR Mannheim - HRA 706473 · USt.-IdNr.: DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Komplementärinnen:
Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold, M. Schmidt
HR Mannheim - HRB 351736
K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot ·
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum · HR Mannheim - HRB 707535
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Baden-Württemberg
mit unserem Magazin
„Heimat entdecken“
(4x/Jahr) neu
kennenlernen

Im Alltag mit mehr als
7.500 Nussbaum Club
Coupons sparen und
regelmäßig an Gewinn-
spielen teilnehmen

Ihr Amtsblatt regelmäßig
in Ihren Briefkasten erhal-
ten und online als ePaper
auf lokalmatador.de lesen

Zusätzlich 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper auf
lokalmatador.de lesen

1. Lokal 2. Regional

DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat
entdecken

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

Highlights
AUS DER

METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE 3. Freizeit 4. Coupons

Jetzt für
3,33 € im Monat
abonnieren
Lokal und regional immer bestens informiert

QR-Code
scannen und
abonnieren

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedien
WeilderStadtGmbH&Co.KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
HRMannheim -HRA706473 ·USt.-IdNr.:DE309158242
www.nussbaum-medien.de

Komplementärinnen:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

K. Nussbaum Beteiligungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: Klaus Nussbaum
HR Mannheim - HRB 707535

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de
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STELLENIMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Familie K. sucht dringend ein Haus für sich und
ihre zwei Kinder zum kaufen in Rems Murr +
10 km Umkreis! Eigenkapital: 250.000 €

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 07151-604030

Ra
ba

tt
-C
od

e:
12

21
Co

de
:N

U
SS

BA
U
M

binkies GmbH
BLACK FOREST COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
www.blackforestcoffee.de

Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100 % Hoch-
land Arabica vom Cup-Tasters-Meister Sébastien
Maurer langsam geröstet, Kaffee aus Kleinbauern-
kooperativen mit kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze
Bohnen oder Kapseln.

Kann im Online-Shop bestellt werden.

15 % auf das gesamte Sortiment

NUDiNG Immobilien

Der MehrWERTEmakler
kompetent und

zuverlässig verkaufen
wir Ihre Immobilie.

G
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a
N
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g

Unsere Werte,
Ihr Mehrwert!

73565 Spraitbach
0151 24013958

www.nuding-immobilien.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Der Pflegedienst BethelWelzheim ist ein ambulanter Pflegedienst
der in Alfdorf, Althütte, Plüderhausen, Urbach undWelzheim
Patienten versorgt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Pflegefachkraft (m/w/d) in Teilzeit
Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit netten Kollegen
• Vergütung nach AVR DD
• Betriebliche Altersvorsorge und kostenfreie Gesundheitsangebote
• Verlässliche Dienstpläne
• Einspringprämie für zusätzliche Dienste
• Eine Mama/Papa-Tour

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung als Pflegefachkraft
• Hohes Einfühlungsvermögen im Umgang mit Patienten und
Angehörigen
• Führerschein Klasse B

Ihre Aufgabe:
• Individuelle und fachspezifische Versorgung von Menschen
• computergestützte Dokumentation
• Selbständiges Arbeiten sowie Zuverlässigkeit

Interessiert?Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Ihre
Bewerbungsunterlagen Frau Anna Byczek-Palfalusi,
Pflegedienstleitung Tel. 07182/ 801-2548

PFLEGEDIENST
BETHELWELZHEIM
Schorndorfer Str. 81
73642Welzheim
PDWE@BethelNet-Bewerbung.de

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

IMMOBILIEN
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AUTO

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)

Ort: in Urbach
Bezirke: diverse Bereiche
Wann: ab sofort

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Täglich gold Barankauf, Schmuck,
münzen, SilBer, PlaTin, zinn, zahngold,
eTc., nachläSSe, anTikeS, edelmeTallverwerTung

GOLD HOCHLEITNER!

Schorndorf · Welzheimer Str. 17 · Tel. 0 71 81 / 7 72 54

Seit 40

Jahren

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Kaisersbach Cronhütte
Tel. 07184/91010

Wir backen für Sie
mit Herz und Hand
– Bauernbrot, Roggenbrot, Dinkelbrot ...
– Salzkuchen, Butterhefezopf, Kuchen ...

– alles aus dem Holzbackofen
– aus unbehandeltem Mehl
– völlig ohne Zusatzstoffe

Kommen und probieren Sie!

Kompetenz kommt.

Brunnenrain 25 · 73655 Plüderhausen

Sende eine kurze Mail an:
markus.proschka@proschka-sanitaer.de

Anlagenmechaniker SHK gesucht:
Werde Teil unseres Teams!

Lerne uns kennen:

Gewürzmischungen,
Senf und Feinkost

M

IT
LIE

BE GEMACHT

Direkt in
IhrerNähe!

www.maiersgenuss.de

Miedelsbach:
Manufakturverkauf
Maier´s Genuss
Bergstraße 3
Tel. 0 71 81 - 8 46 62

Rudersberg:
Getränke Hubschneider
Am Burren 3

Haubersbronn:
post & mehr
Wieslauftalstraße 70

Schorndorf:
BayWa
Vorstadtstraße 66
Papyrus
Marktplatz 8
Bantel
Johann-Philipp-Palm-Str. 32

Urbach:
REWEWindl
Marktplatz 2

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

Kurzer Wegzum guten Service !
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Kunststofffenster – Haustüren – Rollladen
Holz- und Holzalufenster – Dachflächenfenster
Einbruchsicherungen – Insektenschutzgitter
Lichtschachtabdeckungen – Reparaturen

Thorsten Bauer
Glasermeister

Auf der Weid 20
73655 Plüderhausen

Telefon88166
www.glaserei-bauer.de
glaserei-bauer@t-online.de

Ihr Heizöllieferant
Im Rank 25-27
73655 Plüderhausen
Fon: 07181/9944670
Fon: 07195/983013
Fax: 07181/8853042Schmierstoffe

Wilhelm-Bahmüller-Str. 29
73655 Plüderhausen
elektro-schmierer@t-online.de

07181 - 82785
07181 - 89548
0179 - 2036254

Tel
Fax
Mobil

Epoxydharzböden-
Beschichtungen

Tel. 0 7182 / 935044
Fax 07182 / 495954
Mobil 0172 / 9 537856

Lisztstraße 11
73642 Welzheim
Inh.: Paul Imre

für Industrie- und
Garagenböden,
Balkone, Treppen
und Flachdächer

Farbliche Gestaltung
und
Oberflächenschutz

Information
und

Beratung

Balkonsanierung
Balkon- und Terrassensanierung · Platten- und Fliesenverlegung

Spezialabdichtungen · komplette Umgestaltung
und Erneuerung · Balkonerweiterung und -anbau

Geländer und -verkleidungen aller Art · Betonsanierung

- Balkon und Terrassensanierung vom Fachmann -

Telefon: 07151/74080 Fax: 79786
- Balkone sind unser Zuhause -
Ihr Remshaldener Meisterbetrieb

Fischer und Fischer
Wir verwirklichen Ideen aus Stein
Oberer Wasen 26 · 73630 Remshalden

KURT SCHAAL
Inh.Thomas Schaal
Kranken-, Bestrahlungs-,
Flughafen-, Dialysen-,
Kurier- und Bahnfahrten
73614 Schorndorf

TAXI
07181-81414

• & vieles mehr

Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Tel. 0172 / 7 16 71 51
Fax 0 71 81 / 2 20 85

73614 Schorndorf
Im Hiller 14

• Gebäudereinigung
& Privathaushalte

• Grundreinigung

• Unterhaltsreinigung

• Hallenreinigung
& Kehrwoche

• Glas- u. Fassadenreinigung

• & vieles mehr

NUDiNG Immobilien

Der MehrWERTEmakler

www.nuding-immobilien.de
73565 Spraitbach | 015124013958 G
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a
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Unsere Werte, Ihr Mehrwert!

kompetent und
zuverlässig verkaufen
wir Ihre Immobilie.

Mühlwiesen 5 · 73660 Urbach
Tel.: 07181 / 846 77

www.stolhofer-haustechnik.de

Ihr Fachpartner für

Wärmepumpen und

Photovoltaikanlagen
Fleißige

Handwerker
gesucht!
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Uwe Händle

Uwe Frank

Sie möchten
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir übernehmen für Sie alle
anfallenden Arbeiten rund um
den Immobilienverkauf, damit
Sie sich um nichts zu kümmern
brauchen. Rufen Sie uns an.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Wir kümmern uns
um ihre Gartenarbeit!

Gartenpfleger

A. Ekinci · Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 01 76 / 34 11 62 38 · ekinciali536@gmail.com

ordentlich · zuverlässig · termingerecht

AAVVBBGGmmbbHH && CCoo..KKGG
Salenhau 3
73663 Berglen-Kottweil

• Abfallentsorgung
• Bauschuttrecycling
• Containerservice
• Abbrucharbeiten

Tel: ((0077118811)) 997777 1177 -- 0
Fax: (07181) 977 17 - 18

www.avb-recycling.de

0

SANDSTRAHLEN · VERZINKEN
GLASPERLSTRAHLEN · NIROSATSTRAHLEN

von Edelstahl-, Stahl-, Aluminiumteilen
und Holzteilen für Industrie und Privat

z.B. kompl. Karosserie für Oldtimer, Möbel, Gartentore,
Motorradteile u.v.m.

Hitzebeständige Beschichtung für Auspuffanlagen.

Boschstraße 17
Telefon 0 71 81/8 73 44
Fax 0 71 81/98 99 48
E-Mail: EYB-GmbH@gmx.de

73655 Plüderhausen

www.eyb-sandstrahlen.de

Günstige
und exklusive
Grabanlagen

Individuelle
Beratung ohne Termin

und eigene
Anfertigung

www.jakobi-grabmale.de

Jakobi Grabmale GmbH
Wieslauftalstraße 99
73614 Haubersbronn

Telefon: 07181/938 130
Email: info@jakobi-grabmale.de

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Bezirksleiterin Alexandra Silbernagel
Tel. 07181/83724
Alexandra.Silbernagel@LBS-SUED.de
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Wo aus Freude
am Handwerk
Schönes entsteht.

Maler & Lackierer | Stuckateure & Trockenbauer | Raum-
ausstatter & Bodenleger | Innenausbauer & Schreiner |
Betonsanierer & Bodenbeschichter | Paletti Farbenmarkt
Leibbrand | Lutherstr. 65 | Schorndorf | Fon 07181.92015-0 | leibbrand.de

Wo Schönes entsteht

Ihr zuverlässiger Partner rund um Ihr Fahrzeug

• Karosseriebau und Unfallinstandsetzung
• Wohnmobil und Wohnwagen Reparatur
• Oldtimer / Youngtimer Reparatur
• Achsvermessung
• Windschutzscheiben Service

Deiß Karosserie GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Str. 3
73614 Schorndorf
Tel. 07181 971663
deiss.karosserie@web.de

NEU! Woh
nwagen-

und

Wohnmo
bil-Instan

dsetzung

Planung
Landschaftsbau
BaumpflegearbeitenBaumpflegearbeiten

Simon Ehmann Gärtnermeister
Teichackerweg 5 Telefon: 07183/6668
73635 Rudersberg E-Mail: info@ehmann-garten.de

w
w
w.ehm

ann-garten.de

EHMANN
GARTENGESTALTUNG
GARTENPFLEGE GmbH

Sanierung
Holz Dach Wand · Bad Blech Heizung

0176 32563464

(0 7181) 81544

komplett!

Mühlstraße 28 · Urbach · zimmerei-ricker.de

Mühlstraße 18
Urbach
haerer-urbach.com

Das Handwerker-
Team aus Urbach

ist bereit für
Ihr Projekt.

Ihr Partner fÜr Dach und Fassade
Flachdach/Steildach/Fassade/Dachklempnerarbeiten
Zimmererarbeiten/Dachausbau/Wärmedämmung

Matthias Ziegler GmbH ·
Telefon 07181-884488 · matthias@ziegler-urbach.de

Mühlwiesen 17 · 73660 Urbach

KFZ-Lackierungen • Karosserie-Instandsetzung
Remsweg 13
73660 Urbach
Telefon 07181/89805
info@neuhaeuser-lack.de

Im Fuchshau 4
73635 Rudersberg
Tel. 0 7183 / 938780
info@sm-kuechen.de
www.sm-kuechen.de

Küchen ganz persönlich

Gartenpflege
vom Experten

Tel. 0157 52413899
www.lgholzwarth.de
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BÜRK KAROSSERIE & LACK

Bürk Karosserie & Lack
Sudetenstraße 5
73650 Winterbach
Tel. 07181 /920030
info@identica-buerk.de
www.identica-buerk.de

IHR PARTNER FÜR:

› Unfallinstandsetzung

› Fahrzeuglackierung

› Kfz- & Reifenservice

› Fahrzeugaufbereitung

› Scheiben-Service und Glasreparatur

› Industrie- & Sonderlackierung

› Hagel- und Parkdellen

› Kleinschadenreparatur
mit LackExpress

UNABHÄNGIG
SAUBER MIT
HASE KAMINÖFEN

Feuerhaus

Fa n t e
Rudersberg

Kaminöfen, Pelletöfen & Schornsteine
alles aus einer Hand

Backnanger Str. 30
73635 Rudersberg
Tel. 07183 930129
www.feuerhaus-rudersberg.de

HEIZEN
MIT HOLZ

UNABHÄNGIG &
SAUBER MIT
HASE KAMINÖFEN

VW Audi BMW Mercedes Ford SEAT FIAT OpelVW Audi BMW Mercedes Ford SEAT Skoda Renault Hyundai...

www.haenssler-rott.de
info@haensslere-rott.de

73635 Rudersberg – Heilbronner Straße 71 – Tel.: 0 71 83 – 82 84

Gute Autos + Guter Service

Hauptuntersuchung (TÜV),
Dienstag und Mittwoch

Es ist ganz einfach:

Sie bringen Ihr Auto zu uns.
Wir kümmern uns um die Abnahme.
Ganz unbürokratisch, ohne Warten.
Und Kleinigkeiten beheben wir gleich.

Vereinbaren Sie einen Termin: 07183-8284

Reparaturen für alle Automarken

Ihr Meisterfachbetrieb für:
• Elektroinstallation • Schaltschrankbau
• Beleuchtung • Industrieservice

Schraienstraße 6 · 73660 Urbach
Telefon (0 71 81) 98 91 48

GmbH
Schlosserei Sicherheitstechnik Brandschutz
Stahlbau Bauelemente Sonnenschutz
Edelstahlverarbeitung Glasbau Reparaturen

VSM-Metallbau e.K.
Baumwasenstr. 8 · 73614 Schorndorf · Tel.: 07181-75998 · Fax: 07181-44134
Mail: info@vsm-metallbau.de · Web: www.vsm-metallbau.de

NEST ZU KLEIN?
Wir finden den passenden Käufer

für Ihre Immobilie.

Vom Architekten
bewertet, vom
Immobilienfachwirt verkauft.

Wir freuen uns auf
Ihre Kontaktaufnahme!
Frau Alina Schmitt
07151 9735-12
schmitt@wohnwerke-bau.de

Wohnwerke GmbH
Stuttgarter Str. 23 | 73630 Remshalden



Urbacher Mitteilungen  •  12. Oktober 2023  •  Nummer  41 Anzeigen  |  43

Maschinen · Schalungen · Gerüste

Telefon 0 71 81 / 97 18 40

www.bau-mietservice-schmid.de

Ihr Flies
en-

Speziali
st

in LorchMaierhofstraße 29
Tel. 07172-7794, www.nesi.de

Wir sind für Sie da.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung in Alfdorf, Althütte,
Kaisersbach, Plüderhausen,
Urbach und Welzheim.
IIhhrree
AAnnnnaa BByycczzeekk--PPaallffaalluussii
Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach
Telefon 0 71 81 / 8 70 14
PDWE@BethelNet.de

Peter-und-Paul-Str. 24, 73525 Schwäbisch Gmünd

Parkplätze vorhanden.
Bitte melden Sie sich telefonisch an.
So können Sie in Ruhe aus einem
großen Angebot auswählen

Telefon 07171/2325
oder 0172/7300401

ZUKUNFT. ZUHAUSE. LEBEN.

fenster und haustüren aus holz, kunststoff und alu
rollläden · garagen-sektionaltore · markisen · vordächer

jalousien · insektenschutz · reparaturservice …

besuchen sie unser fenster- und türenstudio!

ziegelwaldstraße 14 · 73547 lorch · direkt an der b29!
tel. 07172/7062 · www.bauelemente-czernik.de

Baumwasenstraße 28 - 73614 Schorndorf
0176 – 20835206 - www.lignarius-wood-art.de

Möbel
ökologisch | massiv | individuell

16,99

PAULANER
Münchner Hell
versch. Sorten
je 20 x 0,5l. Fl.
zzgl. Kistenpfand
€3,10,1l. = €1,70

AQUA RÖMER QUELLE
Mineralwasser
verschiedene Sorten
je 12 x 0,75l. Fl.
zzgl. Kistenpfand
€3,30, 1l.
= €0,67

5,99

Schloßstr. 11
73660 Urbach
Tel. 07181-8 13 84
Fax 07181-8 70 77
www.getraenke-mehl.de

• Brennerei
• Große Wein-
auswahl mit
Probierstüble

• Heimdienst
• Gastrolieferung

www.gedig.de

Wir suchenEinen Fahrer (m/w/d)!
Gerne LKW oder auch 7,5t.

PA - Angebote
gültig 1 Woche
ab Erscheinen. Alles
Abholpreise. Irrtum vorbehalten.



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Foto: Marcus Millo/iStock/Getty Images Plus
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Herbst-Gefahr Wildunfall: Richtiges Verhalten schützt
Die Gefahr von Wildunfällen nimmt im Herbst zu. Vor allem an Waldrändern müssen sich Autofahrer darauf einrichten 
und korrekt handeln. Fahrerassistenzsysteme helfen dabei, Kollisionen mit Wildtieren zu vermeiden.

Laut des Deutschen Jagdverban-
des kollidiert alle 2,5 Minuten ein 
Reh, Hirsch oder Wildschwein 
mit einem Fahrzeug. Die Gefahr 
nimmt zur Brunftzeit im Herbst 
bei Rot- und Damwild zu, wenn 
das Wild quasi blind vor Liebe 
über die Straßen läuft. Weil der 
Berufsverkehr mehr und mehr 
in die Morgendämmerung fällt, 
ist bei allen Wildarten besondere 
Aufmerksamkeit geboten. 

Deshalb sollten Wildwechsel-
Schilder unbedingt ernst ge-
nommen werden. Es empfiehlt 
sich, den Straßenrand im Blick 
zu behalten, den Abstand zum 
Vordermann zu vergrößern und 
die Geschwindigkeit zu drosseln. 

Abbremsen und hupen
Versicherungsexperte Thiess 
Johannssen warnt: „Wer mit 80 
statt 100 km/h unterwegs ist, 

verkürzt seinen Bremsweg um 
25 Meter.“ Taucht ein Tier am 
Straßenrand auf, heißt es ab-
bremsen, abblenden und lang-
sam vorbeifahren. Einmal kurz 
hupen führt in der Regel dazu, 
dass die Tiere weglaufen. Wenn 
es dennoch zu einem Wildun-
fall gekommen ist, sofort die 
Warnblinkanlage einschalten, 
die Unfallstelle absichern und 
die Polizei informieren. Eine 
Wildunfallbescheinigung ist 
nicht mehr zwingend notwen-
dig, damit der Schaden von der 
Versicherung reguliert wird. 

Haarwild oder Wirbeltier?
Allerdings muss der Versicher-
te nachweisen, dass Wild den 
Schaden verursacht hat. Daher 
sollte die Werkstatt Spuren von 
Blut und Haaren am Fahrzeug 
dokumentieren. Was viele nicht 
wissen: Oft decken Verträge nur 

Kollisionsschäden durch Haar-
wild ab. Ratsam ist daher zu prü-
fen, ob die Kasko-Versicherung 
auch bei Unfällen mit Wirbeltie-
ren aller Art einspringt. Neben 
einfachen Verhaltensregeln für 
Autofahrer können auch mo-
derne Assistenzsysteme die 
Zahl der Unfälle reduzieren oder 
deren Folgen mildern.

Nachtsichtsysteme im Test
Der ADAC hat im Rahmen 
eines Projekts unter anderem 
die Wirksamkeit von Nacht-
sicht-Systemen untersucht. Sie 
erkennen mit Infrarotsensoren 
die Wärmestrahlung von Fuß-
gängern oder Tieren. Dadurch 
können die Systeme frühzeitig 
warnen oder die Bremsung un-
terstützen. Im Funktionstest bei 
Nacht konnte der Assistent des 
Peugeot 508 zwar überzeugen, 
allerdings werden laut ADAC 

die Nachtsicht-Assistenten bis-
lang vor allem in der oberen 
Mittel- und Oberklasse als Son-
derausstattung angeboten. 
Ein serienmäßiger Verbau und 
die flottendurchdringende 
Verbreitung sind noch nicht 
in Sicht. Notbremsassistenten 
dagegen werden 2024 in allen 
Neuwagen Pflicht, sie sind aber 
bislang nur auf die Erkennung 
von Fahrzeugen, Fußgängern 
und Radfahrern hin optimiert.

Alternativ: Radarsensoren
Doch gerade die häufig ver-
bauten Radarsensoren könn-
ten bei Dunkelheit oder Nebel 
ihre besonderen Stärken auch 
bei der Erkennung von Tieren 
ausspielen. Der ADAC hat hier 
mit dem Test von Notbrems-
systemen zur Vermeidung von 
Wildunfällen Neuland betre-
ten. (txn / ADAC / red)

Einen simulierten Wildunfall im Video 
und was zu tun ist, wenn‘s tatsächlich 
passiert ist, finden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wildunfall/

2023-41_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x50
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AUTO &
ZWEIRAD
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Meister-
haft

KFZ - Service - Anton
KFZ - Meisterbetrieb

auto
reparatur

• Reifenhandel • Bremsendienst
• Klimaservice • KFZ-Reparaturen
• HU/AU-Service aller Fabrikate

Jetzt neu bei uns!
Achsvermessung und samstags auch HU/AU möglich.
Bitte um Voranmeldung.

Birkenallee 62 · 73655 Plüderhausen
Telefon: 07181/85633 · Fax: 07181/6067693

• PKW 3D-
Achsvermessung

Birkenallee 62 · 73655 Plüderhausen
Telefon: 07181/85633 · Fax: 07181/6067693

www.kfz-service-anton.de · kfz-service.anton@gmx.de

• HU/AU-Service

WIR SUCHEN EINEN AUSZUBILDENDEN! (w/m/d)
JAHNSTRASSE 19 · 73635 RUDERSBERG
TELEFON 0 71 83 / 64 10 · TELEFAX 28 02

ÜBER 50 JAHRE STROTBEK
• Pelletsanlagen
• Wärmepumpen
• Öl-Gasheizung
• BHKW Anlagen
• Photovoltaik
• Solar
• Bäder komplett
• Schwimmbadtechnik
www.strotbek-heizung.de
info@strotbek-heizung.de

tagespflege im remstal

entlastung für pflegende angehörige
Tagsüber bei uns und abends wieder daheim
Wir bieten 12 Tagespflegeplätze in der Schorndorfer Innenstadt - im
Karlsstift und im Evang. Marienstift. Weitere 15 Tagespflegeplätze
haben wir im Haus am Brunnenrain in Plüderhausen. Die Pflegekasse
übernimmt in der Regel einen Teil der Kosten für die Tagespflege. Wir
beraten Sie gerne und übernehmen auch die Antragsstellung!
Ein kostenloser Probetag ist möglich!
Evang. Marienstift: 07181 93804-0 | Karlsstift: 07181 6005-0
Haus am Brunnenrain Plüderhausen: 07181 99031-0

www.zieglersche.de



STYLE & BEAUTY Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/style-beauty/
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Schlosserstraße 9 · 73650 Winterbach
Telefon 0 71 81/48 15 11 · Fax 0 71 81/25 34 32

Haarpflege im Einklang mit der Natur.
Steckfrisuren für jeden Anlass.

Für Damen und Herren.

CARPE DIEM
Und die perfekte Frisur gestalte ich!

Der Herbst – es ist die Zeit 
der Veränderung. Die Natur 
wechselt von sattem Grün zu 
warmen Rottönen. Mit dem 
Abschied von langen, lauen 
Sommernächten steigt die 
Sehnsucht nach umarmender 
Wohlfühlatmosphäre. Ra-
schelndes Laub, wärmende 
Pullover und die Lust sich ein-
zukuscheln. Nun unterstrei-
chen sinnliche und einhüllen-
de Duft noten diese besondere 
Atmosphäre. Die Düft e sind 
holzig, warm, erdig oder laden 
zu einem olfaktorischen Bum-
mel über einen orientalischen 
Bazar ein. 

Amber und Oud
Amber ist der Klassiker bei 
den Herbstnoten. Es riecht 
voll, satt und reichhaltig und 
verströmt Duft -Facetten von 
süß bis erdig. Seine spezifi -
sche Aura vermittelt ein Ge-
fühl von Wärme, das perfekt 
zur gemütlichen Atmosphäre 
des Herbstes passt. Ursprüng-
lich stammte der seltene Stoff  

aus dem Verdauungstrakt des 
Wales und wurde wie Bern-
stein am Strand gefunden. 
Oud ist eine faszinierende 
Duft note, die aus dem Harz 
des Adlerholzbaums gewon-
nen wird. Sie ist für ihren 
starken, rauchigen und hol-
zigen Charakter bekannt. Die 
kostbare Substanz, die im ara-
bischen Raum eine lange Tra-
dition hat, eroberte erst seit 
wenigen Jahren den europäi-
schen Duft markt. Das holzig-
animalisch duft ende Öl zählt 
zu den teuersten der Welt.

Balsamische Noten
Ob Benzoe, Perubalsam, Sy-
raxharz, Labdanum oder To-
lubalsam – balsamische Noten 
sind meist Pfl anzenharze und 
betören die Sinne mit ihrem 
weichen, tiefen Aroma. Die 
harzigen und holzigen Nuan-
cen erzeugen ein Gefühl von 
Geborgenheit und laden dazu 
ein, sich in den Herbstmona-
ten voller Behaglichkeit einzu-
hüllen. (beautypress/red)

Warme Düfte für Kalte Tage

Foto: SabdiZ/iStock/Getty Images Plus 

Noch mehr Winter-Düft e fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2842/

Passende Produkte zum Thema
Körperpflege findest du hier!

Im Herbst gibt’s ein paar spe-
zielle Tipps und Tricks, um 
die Haut durch Foundation & 
Co nicht zu reizen. „Das Zau-
berwort lautet Hybridkosme-
tik“, weiß Miriam Jacks, eine 
der Top Make-up-Artists aus 
Deutschland. Hybridkosme-
tik vereint die Pflegeeigen-
schaften der Hautpflege mit 
Farbe und Performance der 
dekorativen Kosmetika. Bei-
spiele gefällig? Eine Serum-
Foundation spendet der Haut 
Feuchtigkeit und kaschiert pa-
rallel Rötungen, Unreinheiten 
sowie Unebenmäßigkeiten. 
Ein Tinted Lipbalm oder ein 
Lippenöl kombiniert Pflan-
zenöle oder Lanolin mit einer 
zarten Tönung für einen na-
türlichen Look. Statt zu einem 
Puderrouge zu greifen, ist ein 
Cremerouge im Herbst die 
bessere Wahl: Es enthält Pflan-
zenöle und Pflanzenwachse, 
die sich wie ein Schutzfilm auf 
die Haut legen und so vor De-
hydration bewahren. Miriam 
Jacks erklärt weiter: „Flüssige 
und cremige Konsistenzen 

sind im Herbst ideal. Sie las-
sen sich mit den Fingern oder 
einem Pinsel wunderbar in 
die Haut einarbeiten und ver-
schmelzen mit ihr, setzen sich 
nicht ab. Das macht den Look 
sehr natürlich und lässt den 
Teint jugendlicher wirken“.

Einheitlich: Eine Farbe für 
Lider, Wangen und Lippen
Um ein natürliches Make-up 
für den Alltag zu schminken, 
gibt es einen Trick: „Wenn sich 
eine Farbe wiederholt, wirkt 
das auf das Auge des Betrach-
ters harmonisch“, so Beauty-
Expertin Miriam Jacks. 
Braun, Rosé und Nudes sind 
die richtige Wahl zur Beto-
nung der Augen – diese ru-
higen Nuancen schmeicheln 
jeder Augenfarbe. Die Töne 
können auch bestens die 
Wangen akzentuieren und 
schnell Frische ins Gesicht 
bringen. Praktisch: Wer ein 
Cremerouge benutzt, kann es 
auch multifunktional als Lip-
penstift auftragen. (beautyp-
ress/red)

Herbst-Make-up mit Expertentipps

Foto: Beauty Agent Studio/iStock/Getty Images Plus 

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/style-beauty/
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Bio-Abokiste
JedeWoche direkt

an Ihre Haustür
WALDENMAIER Naturkost
www.waldenmaier-naturkost.de
Bio-Abokisten/-Onlineshop Kontrollstelle: DE-ÖKO-022

Büro- und Firmenkisten mit Bio-Obst
Demeter-Gärtnerei: Burghöfle 5, 73635 Rudersberg

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

planen | verwirklichen | erhalten

Ich freue mich
auf Ihre Anfrage.
07181.4961715
Ihr René Hetzel
hetzel-gs.de
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eton, Mauerwerk oder Holz

Wiederhers
tellung
statt

Neukauf!
07181- 48 66 85

picobello

Inh. G. Bockstette, 73650 Winterbach

w
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Sparen Sie durch Neueinfärbung
bzw. Instandsetzung Ihrer wertvollen
Ledermöbel! Kostenlose Beratung
inklusive Liefer- und Abholservice.

Verschliss
ene

Ledergarn
ituren?Ledermöbel-Service

und Neueinfärbung

Herzliche
24h-Betreuung
zuhause
Trotz Pflegebedürftigkeit
zuhause wohnen?
Wir machen es möglich!

Telefon: 07161 156860
www.schwabenpflege24.de |

Ich bleib‘
mein eigener
Herr im
Haus!

Yabantas ·¡ 0160 94455606 ·maler-gp.de

Streichen, Lackieren, Verputzen, Tapezieren,
Fußbodenbeschichtung, Innen- & Fassadenrenovierung

kostenloses
Festpreis-Angebot

www.krubitzer.de ( (0 71 81) 98 95 30

... edel und zeitlos Kalksteinputz!... 



FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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DUNGS sichert Zukunft in Urbach

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

viele von Ihnen kennen uns als Technologie-Unternehmen und als größter Arbeitgeber
in Urbach. Unsere Systemlösungen für die Heiz- und Prozesswärme-Industrie werden in
der ganzen Welt genutzt. Urbach aber ist unsere Heimat, hier sind wir als Familienunternehmen
mit unseren 500 Mitarbeitenden zuhause.

Über viele Jahre haben wir uns angestrengt, unsere weit verstreuten Standorte an einem Ort in Urbach zu-
sammenzuführen. Deshalb haben wir uns auch für das geplante klimaneutrale Gewerbegebiet Schraienwiesen
engagiert. Das war gut und richtig.

Jetzt aber hat sich die einmalige Möglichkeit ergeben, unsere Zukunft in Urbach zu sichern. Wir haben
das historische Hornschuch-Areal gekauft. Damit schließt sich dort ein Kreis: Bis zum Ende der 80er-Jahre
war der Textilproduzent Hornschuch der größte Arbeitgeber in Urbach. Viele tausend Menschen gingen hier seit
dem Jahr 1905 über Generationen hinweg ihrer Arbeit nach. Nach der Werksschließung verlor das Hornschuch-
Areal ein wenig seine Bedeutung. Im heutigen Gewerbepark wurden alle nutzbaren Flächen vermietet, aber es
gibt auch Leerstand. Mit uns kehrt im nächsten Jahrzehnt neues Leben und auch Zukunftsinnovation in das
Hornschuch-Areal zurück.

Für uns ist der Kauf so wichtig: Wir haben Planungssicherheit und wir können sofort mit den Überlegungen (Sanie-
rung, Teilabriss, Teil-Neubau) beginnen. Bei den Schraienwiesen hätten wir sicher 7 bis 10 Jahre warten müssen,
ehe überhaupt Planungssicherheit bestanden hätte.

Wir sind uns auch der besonderen Verantwortung und Tradition bewusst.
Ebenso wichtig sind uns Klimaneutralität und Umweltschutz. Die Nutzung einer bestehenden Industrie-Immobilie ist
nachhaltiger als ein Neubau. Der Plan ist, das Areal klimaneutral zu planen und zu entwickeln. In einem ersten Schritt
sollen die Logistikstandorte von DUNGS zusammengeführt werden. Die Neuentwicklung benötigt aber dennoch
Zeit, denn das Areal ist ca. 5 Hektar groß und wir wollen auch nichts überstürzen.

Die Gemeinde werden wir selbstverständlich bei der Entwicklung der Schraienwiesen weiter unterstützen. Es gibt
ausreichend interessierte Unternehmen, die auf den Schraienwiesen Zukunftsinnovation, Klimaneutralität und Nach-
haltigkeit vereinen.

Es ist mir wichtig, Sie darüber hier aus erster Hand zu informieren. Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie mir gerne:
info@dungs.com.

Mit freundlichen Grüßen

Karl Dungs
Geschäftsführender Gesellschafter
Karl Dungs GmbH & Co. KG

Verantwortlich: Karl Dungs GmbH & Co. KG, Karl-Dungs-Platz 1, 73660 Urbach


